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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

wir freuen uns, Ihnen erstmalig unser gemeinsames 

PRO|DIAKO - Fortbildungsprogramm zu präsentieren. 

Gemeinsame Bildungsarbeit bedeutet für uns, Sie zusammen zu führen, damit Sie

gemeinsam lernen und diskutieren können. Die Begegnung mit Mitarbeitenden in

anderen Einrichtungen ermöglicht Ihnen den Blick über den Tellerrand und gibt

Gelegenheit für fachlichen Austausch und persönliche Gespräche. 

Jede Einrichtung prägt mit ihrer Fortbildungsarbeit entscheidend den Geist des

Hauses mit. Wir wollen diese Kräfte stärken und auch Ihnen in den anderen

Einrichtungen zugänglich machen. Sicherlich bestand schon immer die Möglich-

keit, in anderen PRO|DIAKO - Einrichtungen Fortbildungen wahrzunehmen - nun

wollen wir es auch durch die Gestaltung unseres Fortbildungsprogramms sichtbar

machen. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude durch die Teilnahme an den unterschiedlichen

Angeboten und bin mir sicher, dass Sie dadurch eine Bereicherung und Stärkung

in Ihrem Arbeitsalltag erfahren werden. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie alle notwendigen Informationen. Und natür-

lich finden Sie unser Fortbildungsprogramm auch auf unserer Internetseite.

Ihr 

Gerhard Ridderbusch

Hauptgeschäftsführer 

VORWORTVORWORT
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WER GEHÖRT ZUR PRO|DIAKO - GRUPPE?

PRO|DIAKO gGmbH 

Holding-Unternehmen

n Evangelisches Bathildiskrankenhaus Bad Pyrmont 

n Evangelische Altenhilfe Bethesda und Bethanien Bad Pyrmont 

n Krankenhaus Neu-Bethlehem, Göttingen

n Evangelisches Krankenhaus Holzminden 

n Diakoniekrankenhaus Rotenburg (Wümme) 

n Evangelisches Vereinskrankenhaus, Hann.Münden

n Leinebergland-Kliniken, Alfeld

Geschäftsführungen:

n Aller-Weser-Klinik

n Krankenhaus Verden 

n Krankenhaus Achim

n Lambertinum Seniorenwohnanlage, Hildesheim

n Verein für Diakonie, Schneverdingen

n Alten- und Pflegeheim "Der Tannenhof"

n Alten- und Pflegeheim "Hausgemeinschaften Wiesentrift" 

Kooperationen

n St. Bernward Krankenhaus, Hildesheim

n Kreiskrankenhaus Hameln
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ARBEITSKREIS
Christina Bonczek, Hannover
Fachkrankenschwester Intensiv- und Anästhesiepflege, Betriebswirtin,
Assistentin der Geschäftsführung in der PRO|DIAKO.
Tel.: 05 11/26 09 10-11 • E-Mail: bonczek@prodiako.de

Herbert Grondmann, Bad Pyrmont
Lehrer für Pflegeberufe, Diakon, Qualitätsmanager, Fortbildungsreferent im 

Evangelischen Bathildiskrankenhaus Bad Pyrmont.

Tel: 0 52 81/99 12 07 • E-Mail: herbert.grondmann@bathildis.de

Wolfgang Schäfer, Hann. Münden
Fachkrankenpfleger Intensiv- und Anästhesiepflege, Qualitätsmanager 
im Evangelischen Vereinskrankenhaus in Hann. Münden und Krankenhaus 
Neu-Bethlehem in Göttingen.

Tel.: 0 55 41 /77-118 • E-Mail: schaefer@vereinskrankenhaus.de

Heike Schuh, Holzminden
Dipl. Pflegewirtin (FH), stv. Pflegedirektorin, zuständig für die innerbetriebliche

Fortbildung am Evangelischen Krankenhaus Holzminden.

Tel.: 0 55 31/705 221 • E-Mail: h.schuh@evk-holzminden de

Andreas Schneider, Rotenburg (Wümme)
Fachlehrer Gesundheitswesen, Bildungsreferent im Referat für Fort- und Weiterbil-

dung am Diakonissen-Mutterhaus und Diakoniekrankenhaus Rotenburg / Wümme,

Leiter des Arbeitskreises Fort- und Weiterbildung der PRO|DIAKO Hannover.

Tel.: 0 42 61/77-21 34 • E-Mail: aschneider@diako-online.de

ARBEITSKREIS FORT- u. WEITERBILDUNG DER  PRO|DIAKO
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ANMELDUNG
Mitarbeiter* der PRO|DIAKO sind alle Mitarbeitenden in unseren angeschlossenen

Einrichtungen. Je nach hausinterner Regelung ist damit die Fortbildung für Sie gebührenfrei oder

gebührenpflichtig. Ebenso unterliegt es der hauseigenen Regelung, ob die Fortbildung als

Arbeitszeit berücksichtigt wird. Wenden Sie sich zur Abklärung dieser Fragen bitte rechtzeitig an

die Ansprechpartner in Ihrem Hause.

Die Anmeldung zu einer Fortbildung muss von Ihrem unmittelbaren Vorgesetzten genehmigt

werden und bis spätestens drei Wochen vor Kursbeginn beim Ansprechpartner Ihres Hauses ein-

gereicht werden. Eine Weiterleitung an die PRO|DIAKO - Geschäftsstelle wird dann veranlasst.

Es erfolgt keine Anmeldebestätigung, doch Sie erhalten Nachricht, wenn eine Veranstaltung 

ausfällt, verschoben werden muss oder die Seminarplätze ausgebucht sind. Mitarbeitende, die

sich kurzfristig ohne triftigen Grund abmelden oder der Veranstaltung fernbleiben, haben die

unter "Externe Teilnehmer" angegebenen Kosten zu tragen.

Die Rechnungsstellung erfolgt nach Abschluss der Veranstaltung. Die Stornierung ist bis sechs

Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei. Bei Stornierungen bis zu zwei Wochen vor

Veranstaltungsbeginn berechnen wir eine Gebühr in Höhe von 50% des Seminarpreises und

danach bzw. bei Nichterscheinen den gesamten Rechnungsbetrag. 

Gäste (externe Teilnehmer) sind zu den Veranstaltungen herzlich eingeladen. Die Teilnahme-

gebühr ist fällig nach Erhalt der Kursplatzzusage, Sie erhalten eine Rechnung vor Veranstaltungs-

beginn. Darin enthalten sind Tagungsgetränke, Seminarunterlagen und bei ganztägigen

Veranstaltungen ein Imbiss.

Für alle angemeldeten Personen gilt: Wir bitten um generell schriftliche An- und Abmeldung.

Wenn durch den Veranstalter eine Veranstaltung abgesagt werden muss, werden bereits gezahl-

te Gebühren voll erstattet. Verpflichtungen anderer Art, auch bezogen auf evtl. kurzfristige

Programmveränderungen aufgrund von Verhinderung einzelner Dozenten, entstehen dem

Veranstalter nicht. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie die Anmelde- und Stornobedingungen

vollumfänglich an.

ANMELDE- UND STORNOBEDINGUNGEN DER PRO|DIAKO

* Um den Textfluss nicht zu stören, wurde bei den Begriffen Mitarbeiter, Patient, Arzt, Dozent etc. die grammatikalisch 
maskuline Form gewählt. Selbstverständlich sind in diesen Fällen immer Frauen und Männer gemeint.
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Zertifizierungen

Für Mitarbeitende im ärztlichen Dienst lassen wir unsere Veranstaltungen bei der Ärztekammer

Niedersachsen zertifizieren; die jeweiligen Veranstaltungen sind entsprechend kenntlich gemacht. 

Unsere pflegerelevanten Fort- und Weiterbildungen sind von den beiden in Deutschland etablier-

ten Zertifizierungsstellen für Pflegeberufe anerkannt. Sie können als Pflegekräfte mit Ihrer beruf-

lichen Qualitätssicherung davon profitieren, wenn Sie sich zuvor bei einer dieser Organisationen

registrieren lassen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf den Internetseiten dieser

Organisationen. Die entsprechenden Punktwerte werden Ihnen auf der Teilnahmebescheinigung

ausgewiesen.

Förderung unserer Fortbildungen aus dem Europäischen Sozialfonds – die Konditionen

Die gekennzeichneten Seminare werden im Rahmen des Europäischen Sozialfonds gefördert.

Durch die Förderung soll die Wettbewerbsfähigkeit von kleinen und mittleren Unternehmen

gestärkt werden.

Die Förderung richtet sich an Beschäftigte aus Unternehmen mit Sitz in Niedersachsen. Die

Teilnehmer müssen in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) beschäftigt sein, d.h. in

Betrieben, die eine Beschäftigtenzahl von 250 und einen Jahresumsatz von 50 Mio. Euro nicht

überschreiten. Ein Anspruch auf Teilnahme besteht nicht. Da die Seminare durch öffentliche Mittel

gefördert werden, muss der Arbeitgeber seinen Mitarbeiter im vorgesehenen Umfang für die

Teilnahme von der Arbeit freistellen und eine entsprechende Bescheinigung gegenzeichnen. Die

Teilnahmegebühr ist vom Arbeitgeber zu entrichten. Die Zahlung hat innerhalb von 14 Tagen nach

Rechnungseingang zu erfolgen. Bei einem Rücktritt von Ihrer Anmel-

dung bis zwei Wochen vor Beginn der ersten Veranstaltung werden

keine Gebühren erhoben. Danach ist die Teilnahmegebühr in voller

Höhe zu entrichten. Um eine Doppelförderung zu vermeiden, sind

Beschäftigte, die bereits im Rahmen des Programms „Individuelle

Weiterbildung in Niedersachsen“ gefördert wurden, von der Teil-

nahme ausgeschlossen.

ZERTIFIZIERUNGZERTIFIZIERUNG - EU-FÖRDERUNG



PRO|DIAKODatum: Mittwoch, 13.02.2008

Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: PRO|DIAKO, Geschäftsstelle Hannover

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Körpersprache und -signale – Grundkurs

Alle, die ihr Gegenüber „sehen und verstehen“ möchten

Gabriele Gärtner, Trainerin für Persönlichkeitsbildung

Wir investieren viel Zeit, Mühe und Kosten, um eine Fremdsprache zu erlernen.

Körpersprache ist unsere ursprüngliche Sprache, die keine Worte braucht und 

niemals schweigt. Sie ist uns immer mehr zu einer Fremdsprache geworden. 

Es sind Signale unserer Seele, die Gefühle, Wollen, Wünsche und Absichten 

immer ungefiltert ausdrücken. Verstehen wir die Sprache unserer Seele? 

Können wir ihre ständig gesendeten Signale erkennen und deuten? 

Diese Themen werden eingehend behandelt:

1. Einführung in die Körpersprache:
Kriterien wie Haltung, Mimik, Gestik, Abstand, Ton/Stimme und deren Zuordnung

2. Interpretation körpersprachlicher Signale wie z.B.
• Gangarten, Schritt, Fußbewegung

• Handschlag, Handbewegung

• Kongruenz, Inkongruenz

• Kampfsignal, Imponiergehabe

3. Körpersprache im täglichen Leben und Beruf, u.a.:
• Beziehungen wahrnehmen

• Anpassung/Übereinstimmung

• Aktion fordert Reaktion

• Wie andere uns sehen

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 8 Fortbildungspunkte

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek, 

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511 / 260910-59

23.01.2008

für externe Teilnehmer € 108,00

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Die Patientenverfügung

Geschäftsführer, Ärzte, Pflegedienstleitungen, Stationsleitungen sowie Pflegende

aus allen Bereichen der stationären und ambulanten Pflege.

Prof. Dr. Volker Großkopf, Rechtsanwalt, 

spezialisiert auf das Pflege- und Arzthaftungsrecht, Köln.

Professor Großkopf überzeugt mit seiner Expertise immer wieder in der

lebendigen und höchst praxisrelevanten Gestaltung der Seminare.

Auf der Grundlage aktueller Gerichtsentscheidungen erhalten Sie eine 

Hilfestellung in der rechtlichen Bewertung von Patientenverfügungen und 

verschiedenen Formen der Sterbehilfe. 

Die Abgrenzung von Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen ist ebenso Thema

wie die Differenzierung von aktiver und passiver Sterbehilfe. Problem-stellung bei

der Patientenverfügung werden aus verschiedenen Perspektiven mit Ihnen disku-

tiert: Entwicklungen im Bereich der Gesetzgebung und im Bereich der

Rechtsprechung. Des Weiteren die Situationen:

• Schmerzlinderung mit lebensverkürzender Nebenwirkung

• Abschalten technischer Apparaturen

• Das Einstellen der künstlichen Ernährung

• Nichthilfe bei Selbsttötung in der Unterscheidung

- Sterbenlassen des Suizidanten, der ohne fremde Hilfe Hand an sich legt

- Sterbenlassen des Suizidanten, dem wissentlich und willentlich ein 

todbringendes Medikament verschafft wird

- Nichtverhinderung des in der Vorbereitungsphase befindlichen Suizides.

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt, Pflegekräfte erhalten 7 Fortbildungspunkte

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek, 

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511 / 260910-59

04.02.2008

für PRO|DIAKO - Mitarbeiter € 160,00

für externe Teilnehmer € 200,00

PRO|DIAKODatum: Dienstag, 26.02.2008

Zeit: 09.00 – 16.00 Uhr

Ort: Hannover Congress Centrum (HCC)
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Spannungsfeld zwischen 
Strafrecht und Menschenwürde



PRO|DIAKODatum: Donnerstag, 03.04.2008

Zeit: 09.00 – 16.00 Uhr

Ort: PRO|DIAKO, Geschäftsstelle Hannover

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Kultursensible Pflege

Pflegekräfte, die neue Anregungen für eine individuelle 

Patientenbetreuung suchen

Andreas Schneider, Fachlehrer Gesundheitswesen, Bildungsreferent

In diesem Seminar stehen die kulturellen, regionalen Besonderheiten unserer

Patienten aus der Region im Mittelpunkt. Individuelle Pflege bedeutet nicht,

für den Patienten noch mehr leisten zu müssen, sondern sich auf die

Angebote und Interaktionen zu konzentrieren, die von ihm als wertvoll

geschätzt werden. Also: Nicht allen das Gleiche, sondern jedem das Seine!

Wir erarbeiten mit Ihnen praktische Möglichkeiten zur Umsetzung dieses

Pflegeverständnisses.

• Was zeichnet die Menschen in unserer Region aus, 

was ist das Typische?

• Wie wirkt es, wenn wir in der Pflege Dialekte, 

Plattdeutsch und die Biographie des Patienten berücksichtigen?

• Wie können positive Rituale gefördert und 

negative vermieden werden?

• Wie können Pflegekräfte professionell mit tabubesetzten Themen 

umgehen und dadurch das Vertrauensverhältnis zum Patienten

verbessern?

Pflegekräfte erhalten 7 Fortbildungspunkte

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek, 

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511 / 260910-59

13.03.2008

für externe Teilnehmer € 108,00

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Mitarbeitergespräche im ärztlichen Dienst

Leitende Ärzte, die effektive Mitarbeitergespräche 

als zentrales Führungsinstrument ausbauen möchten.

Andreas Schneider, Fachlehrer Gesundheitswesen, Bildungsreferent

In persönlichen Gesprächen können Sie Ihre Mitarbeiter kennen lernen, fördern 

und fordern, mitbestimmen lassen, Ideen entwickeln lassen, Fähigkeiten frucht-

bar werden lassen, begeistern und durch Zielvereinbarungen / –überprüfungen 

führen.

Damit Sie Ihre Fähigkeiten zum Führen strukturierter Mitarbeitergespräche mit 

der Vielzahl ärztlicher Aufgaben im Arbeitsalltag in Einklang bringen können,

behandeln wir in diesem Seminar diese Schwerpunkte:

• Führungsgrundsätze der PRO|DIAKO

• Wertegeleitete Kommunikation

• Intention und Systematik von Zielvereinbarungsgesprächen 

bzw. Mitarbeiterjahresgesprächen

• Praktische Trainings zu Methoden der Gesprächsführung 

in heiklen Situationen.

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek, 

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511 / 260910-59

14.03.2008

für PRO|DIAKO - Mitarbeiter € 90,00

für externe Teilnehmer € 108,00 

PRO|DIAKODatum Samstag, 05.04.2008

Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: Hannover Congress Centrum (HCC)
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PRO|DIAKODatum: Mittwoch, 09.04.2008

Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: PRO|DIAKO, Geschäftsstelle Hannover

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Körpersprache und -signale - Aufbaukurs

Alle, die souverän mit Menschen und Situationen umgehen möchten.

Voraussetzung: Teilnahme am Grundkurs: „Körpersprache und – Signale“

Frau Gabriele Gärtner, Trainerin für Persönlichkeitsbildung

Erfolg hängt zu 35% von fachlichen Kompetenzen ab und zu 65% von der

Fähigkeit, mit Menschen umzugehen. Menschenkenntnis ist der schnellste 

und direkteste Weg zum Mitmenschen. Durch Bewusstmachung der eigenen

Ausstrahlung und über die Bereitschaft zur inneren Arbeit an uns selbst ist 

es möglich, Körpersprache authentisch und wirkungsvoll zu trainieren und 

anzuwenden. 

Vertiefend zum Grundkurs geht es hier um diese Themen:

1. Die Kunst der Menschenkenntnis, z.B.:
• Wie gut kann ich andere einschätzen?

• Beobachtungstraining

• Kleidercode

2. Stimme als Erfolgsfaktor, z.B.:
• Tonfall, Sprachrhythmus, Sprachmelodie, Geschwindigkeit, Deutlichkeit 

• Atemtechnik/Modulation

• Stimmanalyse

3. Für den ersten Eindruck gibt es keine zweite Chance, z.B.:
• Blicktraining

• Umgang mit unterschiedlichen Persönlichkeiten 

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 8 Fortbildungspunkte

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek, 

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511 / 260910-59

19.03.2008

für externe Teilnehmer € 108,00

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

PRO|DIAKO
Datum: Montag, 02. bis 

Mittwoch, 04.06.2008

Zeit: jeweils 9.00 – 16.00 Uhr

Ort: Christophorus-Haus, 
Waldecker Str. 5 Bad Pyrmont
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Sterbende begleiten – Dreitägiges Grundlagenseminar

Ärzte und Pflegekräfte  

Ehrenamtliche Helfer in der Sterbebegleitung

Birgit Löhmann, Pastorin

Herbert Grondmann, Diakon

„Es sind die Lebenden, die den Toten die Augen schließen.

Es sind die Toten, die den Lebenden die Augen öffnen!“

Immer häufiger sterben Menschen im Krankenhaus als in ihrer gewohnten

Umgebung. Dies stellt eine große Belastung für alle Mitarbeitenden, 

besonders aber für Ärzte und Pflegende dar. Sterben ist unausweichlich, 

es ist ein Bestandteil unseres Lebens.

Das Seminar „Sterbende begleiten“ setzt sich auf persönliche Art und Weise

mit dem Sterben, aber auch mit dem Leben des Einzelnen auseinander - wir

können nur dann einen Sterbenden würdig begleiten, wenn wir unserer eige-

nen Sterblichkeit nicht ausweichen!

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 21 Fortbildungspunkte

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek, 

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511 / 260910-59

13.05.2008

für externe Teilnehmer € 240,00

bzw. € 50,00 bei Förderung durch:



PRO|DIAKODatum Donnerstag, 26.06.2008

Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr

Ort: Christophorus-Haus, 
Waldecker Str. 5 Bad Pyrmont

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Kundenorientierung

Mitarbeiter des Ärztlichen Dienstes und des Pflegedienstes

Mitarbeiter des Empfangs (Pforte)

Sekretärinnen

Alle Mitarbeiter mit Patientenkontakten

Birgit Löhmann, Pastorin

Herbert Grondmann, Lehrer für Pflegeberufe

Der Begriff „Kundenorientierung“ ist in aller Munde. Dabei geht es in der

Regel darum, was dem Patienten geboten werden soll, um ihn an das eige-

ne Krankenhaus zu binden. Kundenorientierung meint aber viel mehr:

Konsequente Kundenorientierung stellt den mündigen Patienten in den

Mittelpunkt der Bemühungen aller Berufsgruppen im Krankenhaus, denn:

um Patienten erfolgreich behandeln zu können, braucht es mehr als medizi-

nische und pflegerische Fachkompetenz, nämlich eine ganzheitliche

Sichtweise des Menschen, auch in seiner seelischen und spirituellen

Dimension.

Ein weiterer Inhalt des Seminars ist die Beleuchtung der internen

Dienstleister-/Kundenbeziehungen mit Blickrichtung auf die  Steigerung der

Mitarbeiterzufriedenheit.

In dieser Schulung werden Grundlagen der Kundenorientierung vermittelt

und anhand von praktischen Übungen vertieft.

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 7 Fortbildungspunkte

PRO|DIAKO – Geschäftsstelle Hannover, Christina Bonczek

Tel.: 0511 / 260910-11, Fax 0511/260910-59

05.06.2008

für externe Teilnehmer € 108,00

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitarbeiter,

wir freuen uns sehr, Ihnen für das erste Halbjahr 2008 ein gemeinsames PRO|DIAKO Fort-

bildungsprogramm vorlegen zu können. Damit ist es uns gelungen, unser Bildungsangebot noch

vielseitiger als bisher zu gestalten. Gerne möchten wir Sie in unseren Veranstaltungen begrüßen.

Auf den folgenden Seiten finden Sie die Fortbildungen, die hier im Evangelischen Bathildis-

krankenhaus in Bad Pyrmont stattfinden. Bitte melden Sie sich in bekannter Weise bei Herrn

Grondmann zu den Veranstaltungen an. Die Kopiervorlage des Anmeldeformulars finden Sie in

diesem Heft auf Seite 84.

Mitarbeiter der beiden Standorte unseres Krankenhauses weisen wir darauf hin, dass sie bei ihrer

Anmeldung die Vorgaben der Ablaufbeschreibung 053 „Beantragen einer Fortbildung“ beach-

ten müssen. Die Kosten sind bei der jeweiligen Fortbildungsveranstaltung angegeben. Für

Mitarbeiter der beiden Standorte unseres Krankenhauses sowie der anderen Einrichtungen der

PRO|DIAKO Gruppe sind die Fortbildungen – wenn nicht anders vermerkt – kostenfrei. Bitte infor-

mieren Sie sich über die Anmelde- und Stornobedingungen auf Seite 6.

Aktuelle Veränderungen und Ergänzungen finden Sie im Internet unter www.bathildis.de.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Fortbildungsreferent der Evangelische Bathildiskrankenhaus Bad Pyrmont gGmbH

Herbert Grondmann

Fortbildungsreferent

Maulbeerallee 4

31812 Bad Pyrmont

Tel.: 0 52 81/99 12 07

Fax: 0 52 81/99 13 05

E-Mail: herbert.grondmann@bathildis.de

Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH
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Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Übersicht
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Bezug zu 
unserem Leitbild

Zielgruppe

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Mittwochsfortbildungen 

„Was wir machen, das machen wir professionell“

Ärzte und Pflegekräfte aller Fachrichtungen

Ärzte der jeweiligen Fachabteilungen

Fortbildungen der Fachabteilung für Anästhesiologie, Intensivmedizin,

Notfallmedizin und Schmerztherapie finden jeden zweiten Mittwoch von

16.00 bis 17.30 im Konferenzraum des Ev. Bathildiskrankenhauses statt.

Fortbildungen der Fachabteilung Orthopädie und Wirbelsäulenchirurgie 

finden jeden zweiten Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr im Konferenzraum

des Ev. Bathildiskrankenhauses statt. 

Fortbildungen der Fachabteilung Innere Medizin finden jeden Mittwoch von

13.00 bis 14.30 im Konferenzraum des Krankenhauses St. Georg statt. 

Der Journal-Club der Fachabteilung Innere Medizin ist jeweils freitags von

12.30 bis 14.00 Uhr (ebenfalls im Konferenzraum Krankenhaus St. Georg)

Daten und Themen erfahren Sie im Internet unter www.bathildis.de

oder telefonisch bei Herrn Grondmann (05281/991207)

Für Ärzte und Pflegepersonal je 1 Fortbildungspunkt 

(für einstündige Veranstaltungen) 

bzw. 2 Fortbildungspunkte (für zweistündige Veranstaltungen)

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Informationen zu den Veranstaltung erhalten Sie beim 

Fortbildungsreferenten Herrn Grondmann (Tel. 05281/991207) 

und unter www.bathildis.de

keine

Mittwochs ist der Fortbildungstag verschiedener
Fachabteilungen im Ev. Bathildiskrankenhaus.

Themen, Daten und Uhrzeiten finden Sie im
Internet unter www.bathildis.de 

Kurzfristige Änderungen sind möglich
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Datum: Montag,  07.01.2008
Montag,  11.02.2008
Montag,  03.03.2008
Montag,  07.04.2008
Montag,  05.05.2008
Montag,  09.06.2008

Uhrzeit: jeweils 19.30 - 22.00 Uhr
Ort: Konferenzraum L0, 

Ev. Bathildiskrankenhaus

Bezug zu 
unserem Leitbild

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont

„Unsere Fürsorge geht über den Krankenhausaufenthalt hinaus“

Ärzte aller Fachabteilungen des BKH und KSG (wünschenswert ist die Teilnahme

eines ärztlichen Mitarbeiters jeder Fachabteilung)

Niedergelassene Ärzte

Psychotherapeuten

Physiotherapeuten

Dr. med. Peter Venghaus

Facharzt für Anästhesiologie; Spezielle Schmerztherapie, Chirotherapie,

Naturheilverfahren, Sportmedizin

Wir freuen uns, wenn Sie eigene Patienten vorstellen. 

Bitte melden Sie diese unter

Tel.: 05281-991661      bzw.      Fax: 05281-991662
bis 2 Wochen vor der Veranstaltung an.

Die Fortbildungen sind von der Ärztekammer Niedersachsen 

mit jeweils 4 Punkten anerkannt

Sekretariat der Schmerzambulanz des Ev. Bathildiskrankenhauses

Tel.: 05281/991661 und unter www.bathildis.de

Eine Anmeldung ist nicht notwendig

keine
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Bezug zu 
unserem Leitbild

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten
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Daten: Montag, 04.02.2008 
(Vorbereitungstreffen) 

Samstag, 09.02. bis 
Donnerstag, 14.02.2008

Uhrzeit: jeweils 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Seminarraum, Christophorushaus

Waldecker Str. 5, Bad Pyrmont

Heilfasten: Fasten als körperliche und religiöse Erfahrung

„Wir sehen den Menschen als Einheit von Körper, Geist und Seele“

Gesundheitlich stabile Menschen, die an der Kombination von 

innerer Reinigung und religiöser Erfahrung interessiert und frei 

von relevanten Medikamenten sind

Birgit Löhmann, Pastorin

Herbert Grondmann, Diakon

Wenn Sie an der Kombination von innerer Reinigung und eigener religiöser

Erfahrung und Auseinandersetzung interessiert sind, wie sie in vielen Religionen

und Kulturen verankert ist, laden wir Sie ein zu einem begleiteten Fasten vom 

9. - 14. Februar 2008.

Als Einstieg dienen 2-3 Entlastungstage in „Eigenregie“: In diesen Tagen des

„Vorfastens“ bereiten Sie sich und Ihren Körper vor (Informationen dazu beim

Vorbereitungstreffen am 4. Februar).

Bei den Begleittreffen wird ein Teil der Zeit für Rückfragen zu körperlichen

Prozessen zur Verfügung stehen.

Darüber hinaus werden sie von Pastorin Löhmann und Diakon Grondmann

geistliche Impulse zum „Vaterunser“ erhalten. Diese Impulse regen an zur täg-

lichen Meditation und zu einer Auseinandersetzung mit Ihren eigenen 

religiösen Fragen.

Herbert Grondmann, Qualitätsmanager und Fortbildungsreferent

(Tel. 05281/991207) und unter www.bathildis.de

01.02.2008

€ 25,00 (inkl. Abendtee, Kursmaterial und Fasten brechen)

(gilt auch für PRO|DIAKO Mitarbeiter)



Bezug zu 
unserem Leitbild

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten
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Medizinischer Qigong – Kurs (Jing Luo Dao Yin Gong)

„Wir sehen den Menschen als Einheit von Körper, Geist und Seele“

Alle Interessierten

Prof. (chin.) Jin Liu, Ärztin der Traditionellen Chinesischen Medizin

Qigong ist ein wichtiger Bestandteil der Traditionellen Chinesischen Medizin 

und besteht aus Entspannungs- und Bewegungsübungen mit Meditations- 

und Selbstmassageanteilen. Es dient der Vorbeugung und Behandlung von

Krankheiten sowie zur körperlichen und geistigen Stärkung.

Nach einer 2-stündigen Einführungsveranstaltung, die einen ca. 30 min. 

Einführungsvortrag und die erste praktische Übungseinheit umfasst, folgen

vier weitere Termine. Nach 2 bis 3 Monaten können Sie einen weiteren 

Termin für Übungskontrollen und Nachschulung der Qigong-Übungen unter

fachlicher Anleitung wahrnehmen. 

weitere Termine für Kurs 1: Mittwoch,  20.02. und Donnerstag,  21.02.2008

Dienstag, 26.02. und Mittwoch, 27.02.2008

jeweils von 16.30 - 18.00 Uhr

weitere Termin für Kurs 2: Mittwoch, 04.06. und Donnerstag, 05.06.2008

Dienstag, 10.06. und Mittwoch, 11.06.2008

jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr

Institut für Traditionelle Chinesische Medizin

Tel: 05281/991661 und unter www.bathildis.de

Für Kurs 1: 10.02.2008, Für Kurs 2: 11.06.2008

€  100,00

Viele Krankenkassen beteiligen sich an den Kosten der Qigong – Kurse 

(75 bis 100%), bitte erkundigen Sie sich

Datum: Beginn Kurs 1: 
Dienstag, 19.02.2008, 16.00 Uhr

Beginn Kurs 2: 
Dienstag, 03.06.2008, 18.00 Uhr

Ort: 1. Treffpunkt: Institut für TCM, 
Ev. Bathildiskrankenhaus



Bezug zu 
unserem Leitbild

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Anmeldeschluss

Kosten

Fortbildungen zum Thema Diabetes mellitus

„Überregional anerkannte Leistungsbereiche prägen neben der 
medizinisch-pflegerischen Grundversorgung vor Ort unser Profil“

Ärzte und Pflegekräfte aller Fachabteilungen

Dr. med. Andreas Lueg, Diabetologe (Thema: Insuline)

Dr. med. Ulrich Augenstein, Gefäßchirurg (Thema: Diabetischer Fuß)

Vortrag am Mittwoch, 5. März 2008 (18.30 – 20.00 Uhr):

„Wirkung und Einsatzgebiete verschiedener Insuline“

Es gibt eine Vielzahl von Insulinen auf dem Markt. Dr. Lueg gibt einen Über-

blick über die Einsatzgebiete und die Wirkungsweisen der verschiedenen

Präparate.

Vortrag am Donnerstag, 15. Mai 2008 (13.45 – 15.15 Uhr):

„Der Diabetische Fuß“

Die Behandlung des Diabetischen Fußes stellt für Pflege- und Ärztepersonal

eine große Herausforderung dar. Der Vortrag stellt den Pathomechanismus

der Erkrankung und die Therapieoptionen dar und will Ärzten und

Pflegekräften helfen, ihre Zusammenarbeit anhand eines einheitlichen und

logischen Konzeptes auszurichten.

Für Ärzte und Pflegepersonal je 2 Fortbildungspunkte 

Herbert Grondmann, Qualitätsmanager und Fortbildungsreferent

(Tel. 05281/991207) und unter www.bathildis.de

Jeweils 5 Tage vor der Veranstaltung

Jeweils € 5,00

Datum siehe Inhalt

Zeit: siehe Inhalt

Ort: Ev. Bathildiskrankenhaus,

Hörsaal
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Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Kurzveranstaltungen
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02.01.2008
13.00-14.30

07.01.2008
19.30-22.00

09.01.2008
13.00-14.30

09.01.2008
17.00 - 18.30

15.01.2008
15.00 - 17.00

16.01.2008
13.00 - 14.30

16.01.2008
13.45 - 15.15

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Beurteilung der OP - Fähigkeit vor
nicht kardialer OP
für Ärzte und Pflegekräfte 

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont
für Ärzte aller Fachabteilungen,
Niedergelassene Ärzte, Psychothera-
peuten, Physiotherapeuten

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie:
Schockraummanagement
für Ärzte und Pflegekräfte

Reanimation nach Megacode -
Vertiefungsworkshop
für Ärzte und Pflegekräfte, die in der
Notaufnahme tätig sind. Eine Teilnahme
ist nur möglich, wenn innerhalb der letz-
ten 2 Jahre eine Megacode - Grund-
schulung besucht wurde

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Kinästhetik - Workshop voraussichtli-
ches Schwerpunktthema:
Einsatz von Hilfmitteln     
Für alle, die Interesse an der Kinästhe-
tik haben. Zur Teilnahme ist der Grund-
kurs Kinästhetik nicht Voraussetzung

Dr. Ingrid Kugler  

Moderation:
Dr. Peter Venghaus  

Ärzte der 
Inneren Medizin

Dr. Wolf - Dieter Nagel
Frank Blömker  

Dr. Dirk von Fersen -
Kramarczyk
Dominique Langhorst
Jennifer Schlüter
Jochen Burrichter       

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ruth Berge
Kinästhetiktrainerin 

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum 
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Notaufnahme
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0  
Ev. Bathildiskrankenhaus

keine

keine

keine

keine

keine 

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten



Kurzveranstaltungen

Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH
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16.01.2008
16.00 - 17.30

22.01.2008
14.00 - 15.30

23.01.2008
13.00 - 14.30 

23.01.2008
17.00 -  18.30

29.01.2008
09.00 - 16.00

30.01.2008
13.00 - 14.30 

30.01.2008
16.00 - 17.30 

04.02.2008
18.00 - 19.30

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Mentorenschulung 
hausinterne Schulung ausschließlich
für die von der PDL benannten
Mentoren

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Schrittmacher, Teil 3
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie: Grundzüge
der Sonographie des Abdomens
für Ärzte und Pflegekräfte 

Kollegiale Beratung
hausinterne Seminarreihe  für
Pflegerische Abteilungsleitungen

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Fasten als körperliche und religiöse
Erfahrung - Vorbereitungstreffen
für alle Interessierten

Ärzte der
Anästhesiologie

Lehrerinnen und
Praxisanleiterinnen 
der GKPS

Dr. Gottfried Pöcker 

Frank Blömker  

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Lehrer für Pflegeberufe

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Diakon

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Gesundheits- und
Krankenpflegeschule
Waldecker Straße 5

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

keine

keine
externe
Teilnahme
möglich

keine

keine

keine
externe
Teilnahme
möglich

keine

keine

keine

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten



Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Kurzveranstaltungen
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06.02.2008
13.00 - 14.30

06.02.2008
17.00 - 18.30

09.02. bis
14.02. 2008
jeweils
18.00 - 19.30

11.02.2008
15.00 - 16.30

11.02.2008
19.30 - 22.00

13.02.2008
13.00 - 14.30 

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Akuter arterieller Verschluss
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie:
Schmerzsyndrome der Wirbelsäule
für Ärzte und Pflegekräfte

Fasten als körperliche und religiöse
Erfahrung 
Schwerpunktthema: das "Vaterunser"
für gesundheitlich stabile Menschen,
die an der Kombination von innerer
Reinigung und religiöser Erfahrung
interessiert und frei von relevanten
Medikamenten sind (weitere
Informationen finden Sie auf Seite 19)

Seminar der Ehrenamtlichen
Helfer/inner für die Begleitung
Sterbender und ihrer Angehörigen
für alle, die Menschen in ihrer letzten
Lebensphase begleiten möchten

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont
für Ärzte aller Fachabteilungen,
Niedergelassene Ärzte,
Psychotherapeuten, Physiotherapeuten

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Dr. Ingrid Kugler

Dr. Wolf-Dieter Nagel

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Diakon

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Diakon

Moderation:
Dr. Peter Venghaus  

Ärzte der 
Inneren Medizin

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

keine

keine

25,00 €

keine

keine

keine

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten



Kurzveranstaltungen

Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH
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13.02.2008
16.00 - 17.30

18.02.2008
14.30 - 15.30

19.02.2008
16.00 -18.00  
20.,21., 26. u. 27.02.
16.30 -18.00

20.02.2008
13.00 - 14.30 

20.02.2008
17.00 - 18.30

27.02.2008
13.00 - 14.30

27.02.2008
16.00 - 17.30

03.03.2008
19.30 - 22.00 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Bobath - Workshop 
für Ärzte und Pflegekräfte aller Fachbereiche,
Physiotherapeuten und andere Interessierte

Medizinischer Qigong Kurs
weitere Informationen finden Sie auf 
Seite 20

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Grundlagen Transfusionsgesetz/
Transfusionszwischenfälle  
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie: Abdominelle
Verletzungen     
für Ärzte und Pflegekräfte

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont
für Ärzte aller Fachabteilungen,
Niedergelassene Ärzte, Psychotherapeuten,
Physiotherapeuten

Ärzte der
Anästhesiologie

Mitarbeiter der
Physiotherapieprax-
is Thomas Wache

Prof. (chin.) Jin Liu

Ortwin Thöne

Frank Blömker

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Moderation:
Dr. Peter Venghaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Praxis für Physiotherapie
Thomas Wache im Ev.
Bathildiskrankenhaus

Erster Treffpunkt:
Institut für TCM
weitere Treffen: Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

100,00 €

keine

keine

keine

keine

keine

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

(viele Kranken-
kassen beteiligen 
sich an den 
Kosten)



Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Kurzveranstaltungen
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04.03.2008
14.00 - 15.30

05.03.2008
13.00 - 14.30 

05.03.2008
17.00 - 18.30

05.03.2008
18.30 - 20.00

06.03.2008
09.00 - 16.00

12.03.2008
13.00 - 14.30 

12.03.2008
16.00 - 17.30

13.03.2008
13.45 - 15.15

Mentorenschulung 
hausinterne Schulung ausschließlich für die
von der PDL benannten Mentoren

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Diagnostik der AVK   
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie: Zirkuläre
Verbände und Gipsverbände
für Ärzte und Pflegekräfte

Wirkung und Einsatzgebiete 
verschiedener Insuline
für Ärzte, Pflegekräfte sowie betroffene
Patient/innen und Angehörige

Kollegiale Beratung 
hausinterne Seminarreihe  für
Pflegerische Abteilungsleitungen

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Kinästhetik - Workshop voraussichtliches
Schwerpunktthema: Bewegtes Lagern        
Für alle, die Interesse an der Kinästhetik
haben. Zur Teilnahme ist der Grundkurs
Kinästhetik nicht Voraussetzung

Lehrerinnen und
Praxisanleiterinnen
der GKPS

Dr. Ingrid Kugler

Dr. Wolf-Dieter Nagel
Frank Blömker

Dr. Andreas Lueg  

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Lehrer für Pflegeberufe

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Ruth Berge
Kinästhetiktrainerin

Gesundheits- und
Krankenpflegeschule
Waldecker Straße 5

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0    
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten
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Kurzveranstaltungen

Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

19.03.2008
13.00 - 14.30

19.03.2008
17.00 - 18.30

02.04.2008
13.00 - 14.30 

02.04.2008
17.00 - 18.30

07.04.2008
19.30 - 22.00

09.04.2008
13.00 - 14.30

09.04.2008
16.00 - 17.30

14.04.2008
15.00 - 16.30

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Endokrine Hochdruckformen  
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und Wir-
belsäulenchirurgie: Thoraxverletzungen 
für Ärzte und Pflegekräfte

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Carotisstenose 
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und Wirbel-
säulenchirurgie: Physikalische Therapie
für Ärzte und Pflegekräfte

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont
für Ärzte aller Fachabteilungen,
Niedergelassene Ärzte,
Psychotherapeuten, Physiotherapeuten

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Seminar der Ehrenamtlichen Helfer für
die Begleitung Sterbender und ihrer
Angehörigen
für alle, die Menschen in ihrer letzten
Lebensphase begleiten möchten

Ortwin Thöne

Frank Blömker

Dr. Ingrid Kugler

Michael
Hempelmann    

Moderation:
Dr. Peter Venghaus

Ärzte der
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Diakon

Konferenzraum
KH St. Georg
Bomberallee 8

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

keine

keine

keine

keine

keine

keine

keine

keine
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Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Kurzveranstaltungen

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

15.04.2008
11.00 -13.00
oder
13.30 -15.30

15.04.2008
14.00 - 15.30

16.04.2008
13.00 - 14.30

16.04.2008
17.00 - 18.30

22.04.2008
09.00 - 16.00

23.04.2008
13.00 - 14.30

23.04.2008
16.00 - 17.30

24.04.2008
14.00 - 16.30

Brandschutzschulung 
hausinterne Pflichtveranstaltung für alle Mitar-
beiter, die 2007 keine Brandschutzübung im
Ev. Bathildiskrankenhaus besucht haben

Mentorenschulung 
hausinterne Schulung ausschließlich für
die von der PDL benannten Mentoren

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Gastrointestinale Blutungen
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie:
Erkrankungen der Hand                  
für Ärzte und Pflegekräfte

Kollegiale Beratung  
hausinterne Seminarreihe für Pflegerische
Abteilungsleitungen

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Reanimation nach Megacode -
Grundlagenschulung
Basiskenntnisse der Kardiopulmonalen
Reanimation werden vorausgesetzt

Jens Fromme
Brandschützer

Lehrerinnen und
Praxisanleiterinnen
der GKPS

Jürgen Langner

Dr. Wolf-Dieter
Nagel

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Lehrer für Pflegeberufe

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Dr. Dirk von Fersen -
Kramarczyk
Dominique Langhorst
Jennifer Schlüter
Jochen Burrichter       

Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Gesundheits- und
Krankenpflegeschule
Waldecker Straße 5

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine

keine

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine

keine

50,00 €
für externe
Teilnehmer
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Kurzveranstaltungen

Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

30.04.2008
13.00 - 14.30

30.04.2008
17.00 - 18.30

05.05.2008
19.30 - 22.00

06.05.2008
15.00 - 16.30

07.05.2008
11.00 -13.00
oder
13.30 -15.30

07.05.2008
13.00 - 14.30

07.05.2008
16.00 - 17.30 

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Arteriitis temporalis  
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie: Säuglingshüfte
für Ärzte und Pflegekräfte

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont
für Ärzte aller Fachabteilungen, Niederge-
lassene Ärzte, Psychotherapeuten,
Physiotherapeuten

Prävention postoperativer Infektionen
im Operationsgebiet
Multiplikatorenschulung für Ärzte und Pflege-
kräfte  Mindestteilnehmerzahl: pro Fachab-
teilung ein Facharzt und ein Assistenzarzt; pro
Etage eine Pflegerische Abteilungsleitung und
zwei Mitarbeiter

Brandschutzschulung
hausinterne Pflichtveranstaltung für alle
Mitarbeiter, die 2007 keine Brandschutz-
übung im Ev. Bathildiskrankenhaus besucht
haben

Fortbildung der FA Innere Medizin:
Chronisch - venöse Insuffizienz
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie 
für Ärzte und Pflegekräfte

Ortwin Thöne

Dr. Christian
Hoeckle

Moderation:
Dr. Peter Venghaus 

Ilona Rose
Hygienefachkraft

Jens Fromme
Brandschützer

Dr. Ingrid Kugler

Ärzte der
Anästhesiologie

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

keine

keine

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine

keine
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Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Kurzveranstaltungen

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

08.05.2008
13.45 -15.15

14.05.2008
13.00 - 14.30 

14.05.2008
17.00 - 18.30

15.05.2008
13.45 - 15.15

21.05.2008
13.00 - 14.30

21.05.2008
16.00 - 17.30 

27.05. bis
29.05.2008
8.00 - 15.00

27.05.2008
14.00 - 15.30

28.05.2008
13.00 - 14.30 

Amyotrophe Lateralsklerose (ALS)
für Ärzte, Pflegekräfte sowie betroffene
Patienten und Angehörige   

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der  FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie:
Schultererkrankungen  
für Ärzte und Pflegekräfte

Der Diabetische Fuß
für Ärzte, Pflegekräfte sowie betroffene
Patienten und Angehörige

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der  FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Grundkurs Kinästhetik
Dreitägiger Grundlagenkurs
für alle, die Interesse an der Kinästhetik haben

Mentorenschulung 
hausinterne Schulung ausschließlich für die
von der PDL benannten Mentoren

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Dr. Jürgen Siebert  

Ärzte der 
Inneren Medizin

Dr. Wolf - Dieter
Nagel
Frank Maus 

Dr. Ulrich
Augenstein

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Ruth Berge
Kinästhetiktrainerin

Lehrerinnen und
Praxisanleiterinnen
der GKPS

Ärzte der 
Inneren Medizin

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Gesundheits- und
Krankenpflegeschule
Waldecker Straße 5

Gesundheits- und
Krankenpflegeschule
Waldecker Straße 5

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

5,00 € für
externe
Teilnehmer

keine

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

keine

keine

Teilnahme-
gebühr: auf
Anfrage

keine exter-
ne Teilnah-
me möglich

keine
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Kurzveranstaltungen

Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

28.05.2008
17.00 - 18.30

02.06. bis
04.06.2008
jeweils
09.00 - 16.00

02.06.2008
19.30 - 22.00 

03.06. 2008
18.00 - 20.00
4.,5.,10. u. 11.06.2008

18.30 - 20.00

04.06.2008
13.00 - 14.30 

04.06.2008
16.00 - 17.30

09.06.2008
14.30 - 15.30

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie:
Proximale Femurfrakturen und
Schenkelhalsfrakturen
für Ärzte und Pflegekräfte

Sterbende begleiten         
Dreitägiges Grundlagenseminar
für Ärzte, Pflegekräfte und alle in der
Sterbebegleitung Tätigen

Schmerzkonferenz Bad Pyrmont
für Ärzte aller Fachabteilungen,
Niedergelassene Ärzte,
Psychotherapeuten, Physiotherapeuten

Medizinischer Qigong Kurs
weitere Informationen finden Sie auf Seite 20

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Bobath - Workshop 
für Ärzte und Pflegekräfte aller
Fachbereiche, Physiotherapeuten und
andere Interessierte

Dr. Wolf - Dieter
Nagel           
Frank Blömker

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Diakon

Moderation:
Dr. Peter Venghaus

Prof. (chin.) Jin Liu

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Mitarbeiter der
Physiotherapiepraxis
Thomas Wache

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Erster Treffpunkt:
Institut für TCM
weitere Treffen: Hörsaal
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Praxis für Physiotherapie
Thomas Wache
im Ev.
Bathildiskrankenhaus

keine

keine

100,00 €

keine

keine

5,00 € für
externe
Teilnehmer

für externe 
Teilnehmer
240,00 €
bzw. 50,00 €
bei 
EU-Förderung

(viele Kranken-
kassen beteiligen 
sich an den 
Kosten)
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Evangelische Bathildiskrankenhaus 
Bad Pyrmont gGmbH

Kurzveranstaltungen

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort Kosten

11.06.2008
13.00 - 14.30

11.06.2008
17.00 - 18.30

16.06.2008
15.00 - 16.30 

17.06.2008
09.00 - 16.00

18.06.2008
13.00 - 14.30

18.06.2008
16.00 - 17.30 

25.06.2008
13.00 - 14.30

25.06.2008
17.00 - 18.30

26.06.2008
09.00 - 16.00

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und
Wirbelsäulenchirurgie: Die Halswirbelsäule 
für Ärzte und Pflegekräfte

Seminar der ehrenamtlichen Helfer für die
Begleitung Sterbender und ihrer
Angehörigen 
für alle, die Menschen in ihrer letzten
Lebensphase begleiten möchten

Kollegiale Beratung
hausinterne Seminarreihe  für Pflegerische
Abteilungsleitungen

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Anästhesiologie
für Ärzte und Pflegekräfte

Fortbildung der FA Innere Medizin:
für Ärzte und Pflegekräfte 

Fortbildung der FA Orthopädie und Wirbel-
säulenchirurgie: Oberarmkopffrakturen 
für Ärzte und Pflegekräfte

Kundenorientierung
für Ärzte, Pflegekräfte und alle Mitarbeiter
mit Kundenkontakt (weitere Informationen
finden Sie auf Seite 14)

Ärzte der 
Inneren Medizin

Dr. Wolf - Dieter
Nagel         

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann 
Diakon

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Lehrer für Pflegeberufe

Ärzte der 
Inneren Medizin

Ärzte der
Anästhesiologie

Ärzte der 
Inneren Medizin

Frank Blömker

Birgit Löhmann
Pastorin
Herbert Grondmann
Lehrer für Pflegeberufe

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Konferenzraum L0
Ev. Bathildiskrankenhaus

Seminarraum
Christophorushaus
Waldecker Straße 5

keine

keine

keine

keine exter-
ne Teil-
nahme
möglich

keine

keine

keine

keine

für externe 
Teilnehmer
108,00 €
bzw. 20,00 €
bei 
EU-Förderung



Innerbetriebliche Fortbildungen

Allgemeines
Haben Sie Fragen zu diesem Fortbildungsprogramm oder Anregungen für das 2 Halbjahr 2008,

dann stehen Ihnen Frau Claudia Reichel (0551/494-211) oder Herr Christian Brüßler 

(0551/494-243) gern zur Verfügung. 

Anmeldung
Intern
Die Teilnahme ist für Mitarbeiter unseres Krankenhauses gebührenfrei. Die Anmeldung muss vom

unmittelbaren Vorgesetzten genehmigt werden und bis spätestens drei Wochen vor Kursbeginn

schriftlich erfolgen. Füllen Sie dazu einen Urlaubsantrag – Sonderurlaub mit Angabe des Datums

und des Titels der Veranstaltung aus und senden ihn an die Personalabteilung z.H. Herrn Honig.

Es erfolgt keine Anmeldebestätigung. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie die Anmelde- und

Stornobedingungen vollumfänglich an. 

Extern
Die Anmeldung kann entweder schriftlich auf dem Postweg, per E-Mail oder Fax erfolgen. Bitte

nutzen Sie die unten angegebene Adresse. Es erfolgt keine Anmeldebestätigung. Mit Ihrer

Anmeldung erkennen Sie die Anmelde- und Stornobedingungen vollumfänglich an. Nach der

Fortbildung erhalten Sie die Rechnung für die jeweilige Veranstaltung.

Abmeldung
Wir bitten generell um schriftliche Abmeldung. So wird es möglich, andere Interessenten in die

Seminare aufzunehmen. Sie erhalten Nachricht, wenn eine Veranstaltung ausfällt, verschoben

werden muss oder die Seminarplätze ausgebucht sind. 

Für alle angemeldeten Personen gilt: Bei kurzfristigen Abmeldungen (ohne triftigen Grund) oder

bei Fernbleiben wird der unter „Kosten“ angegebene Betrag in Rechnung gestellt. 

Krankenhaus Neu-Bethlehem gGmbH
Personalabteilung

z.H. Herr Honig

Humboldtallee 8  • 37073 Göttingen

Tel.: 0551 / 494-113 • Fax: 0551 / 494-139

f.honig@neubethlehem.de

Krankenhaus 
Neu-Bethlehem gGmbH
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Krankenhaus 
Neu-Bethlehem gGmbH
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Kurzveranstaltungen

Datum/Zeit

30.01.2008
13.45-15.15 

01.02.2008
09.00-14.00 

14.03.2008
13.45-15.15 

19.03.2008
13.45-15.15 

13.06.2008
13.45-15.15 

18.06.2008
13.45-15.15 

25.06.2008
13.45-15.15 

Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Schmerzmanagement -
PCA mit Geräteeinweisung
• Für alle Berufsgruppen

Inhaltliche Arbeit eines Ethikkomitee
• Nur geeignet für Mitglieder 

eines Ethikkomitees 

Hygienemanagement
Basismaßnahmen
• Für alle Berufsgruppen 

Seelische Intervention bei Krisendiag-
nosen (Herzinfarkt, Krebs, Amputation)
• Für alle Berufsgruppen

Hygienemanagement
Basismaßnahmen
• Für alle Berufsgruppen 

Schmerzmanagement ohne pharma-
kologische Intervention „Alternative
Schmerztherapie“
• Für alle Berufsgruppen 

Umgang mit Demenz
• Für alle Berufsgruppen

Dozent

Steffen Haberecht
Krankenpfleger

Pain-Nurse

Birgit Löhmann
Pastorin

Herbert Grondmann
Diakon

Stefan Walter
Hygienefach-

krankenpfleger

Uta Callies
Pastorin

Stefan Walter
Hygienefach-

krankenpfleger

Steffen Haberecht
Krankenpfleger

Pain-Nurse

Thekla Kühne
Pflegeberaterin

AOK Göttingen

Ort

Geburtsvorbereitungs-
raum Humboldtallee 6

Geburtsvorbereitungs-
raum Humboldtallee 6 

Geburtsvorbereitungs-
raum Humboldtallee 6

Geburtsvorbereitungs-
raum Humboldtallee 6

Geburtsvorbereitungs-
raum Humboldtallee 6

Geburtsvorbereitungs-
raum Humboldtallee 6

Geburtsvorbereitungs-
raum
Humboldtallee 6

Kosten

Für externe
Teilnehmer
€ 10,00

Für externe
Teilnehmer
€ 75,00

Für externe
Teilnehmer
€ 10,00

Für externe
Teilnehmer
€ 10,00

Für externe
Teilnehmer
€ 10,00

Für externe
Teilnehmer
€ 10,00

Für externe
Teilnehmer
€ 10,00



Innerbetriebliche Fortbildungen

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme und laden Sie hiermit recht herzlich ein.

Intern
Die Teilnahme ist für Mitarbeiter unseres Krankenhauses gebührenfrei. Die Anmeldung muss

vom unmittelbaren Vorgesetzten genehmigt werden und bis spätestens drei Wochen vor

Kursbeginn schriftlich erfolgen. Füllen Sie dazu den hausinternen Fortbildungsantrag mit

Angabe des Datums und des Titels der Veranstaltung aus und senden ihn an das Sekretariat

des Geschäftsführers zu Händen Frau Gertler. Es erfolgt eine Anmeldebestätigung. Mit Ihrer

Anmeldung erkennen Sie die Anmelde- und Stornobedingungen vollumfänglich an. 

Veranstaltungen, die mit dem Vermerk „Pflichtfortbildung“ gekennzeichnet sind, gelten für

die Mitarbeiter der entsprechenden Berufsgruppe als Pflichtveranstaltung und müssen inner-

halb von zwei Jahren mindestens einmal besucht werden. Die Organisationsverantwortung

liegt bei den Abteilungsleitungen. Die Einhaltung der Vorgaben wird durch die Bereichsleitung

regelmäßig überprüft. 

Extern
Die Teilnahmegebühr für externe Teilnehmer wird im Anschluss an die Veranstaltung per

Rechnung zugesandt. Die Anmeldung kann schriftlich auf dem Postweg, per E-Mail oder Fax

erfolgen. Bitte nutzen Sie die unten angegebene Adresse. Es erfolgt eine Anmeldebe-

stätigung. Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie die Anmelde- und Stornobedingungen vollum-

fänglich an. 

Abmeldung
Wir bitten generell um schriftliche Abmeldung. So wird es möglich, andere Interessenten in

die Seminare aufzunehmen. Sie erhalten Nachricht, wenn eine Veranstaltung ausfällt, ver-

schoben werden muss oder die Seminarplätze ausgebucht sind. Für alle angemeldeten Per-

sonen gilt: Bei kurzfristigen Abmeldungen (ohne triftigen Grund) oder bei Fernbleiben wird

der unter „Kosten“ angegebene Betrag in Rechnung gestellt. 

Evangelisches Vereinskrankenhaus gGmbH
z.H. Frau Gertler

Burckhardtstraße 60  • 34346 Hann. Münden

Tel.: 05541 / 77-250  • Fax: 05541 / 77-260

gertler@vereinskrankenhaus.de

Evangelisches 
Vereinskrankenhaus gGmbH
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Evangelisches 
Vereinskrankenhaus gGmbH

Kurzveranstaltungen
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Datum/Zeit

09.01.2008
13.30-15.00

23.01.2008
14.00-15.30

04.02.2008
09.00-12.30

06.02.2008
13.30-14.30 

20.02.2008
15.00-16.30 

Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Pflegeplanung
Pflegerelevante Nebendiagnosen
• Für Mitarbeiter des 

Pflegedienstes 
• Die Inhalte orientieren sich an 

der neu eingeführten Pflegepla-
nung unseres Krankenhauses

Pflegerische Maßnahmen
Thoraxdrainagen
• Für alle Berufsgruppen 

Notfallmanagement 
für den Pflegedienst 
Pflichtveranstaltung für den
Pflegedienst
• Für Mitarbeiter des Pflegedienstes 
• Jeder Mitarbeiter des Pflege-

dienstes muss einmal innerhalb
von 2 Jahren an der Fort-
bildung teilnehmen

Pflegerische Maßnahmen
Ambulante Chemotherapie
• Für alle Berufsgruppen 

Difficult Airway Management
• Für alle Berufsgruppen 
• Grundlagenwissen zu künstli-

cher Beatmung sind notwendig 

Dozent

Matthias Ammermann
Fachbereichsleitung

Gabriele Imme
Fachbereichsleitung

Gabriele Imme
Fachbereichsleitung

Matthias Ammermann
Fachbereichsleitung

Dr. Hildegard 
Willen-Ohff
Chefärztin Anästhesie

Ort

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Kleiner Konferenzraum

Kosten 

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer



Kurzveranstaltungen

Evangelisches 
Vereinskrankenhaus gGmbH
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Datum/Zeit

06.03.2008
14.00-16.00

12.03.2008
14.00-15.30

13.03.2008
14.00-16.00

16.04.2008
09.00-12.30

21.04.2008
09.00-12.30 

Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Pflege und Betreuung von
dementen Menschen
Unterstützende und erleichtern-
de Maßnahmen  
• Für alle Berufsgruppen 

Pflegerische Maßnahmen
ZVD und Bilanzierung
• Für alle Berufsgruppen 

Hygienemanagement 
im Krankenhaus
• Für alle Berufsgruppen 

Notfallmanagement für den
ärztlichen Dienst
• für Mitarbeiter des 

ärztlichen Dienstes

Notfallmanagement für den
Pflegedienst 
Pflichtveranstaltung für den
Pflegedienst
• Mitarbeiter des Pflegedienstes 
• Jeder Mitarbeiter des Pflege-

dienstes muss einmal innerhalb
von 2 Jahren an der
Fortbildung teilnehmen

Dozent

Andrea Hiltmann,
Altenpflegerin,
Gerontopsychiatrie

Gabriele Imme
Fachbereichsleitung 

Helmut Göhler,
Hygienefach-
krankenpfleger

Dr. Hildegard 
Willen-Ohff
Chefärztin Anästhesie

Gabriele Imme
Fachbereichsleitung

Ort

Raum Sonnenschein
Herzogin-Elisabeth-
Stift Hann Münden

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer Konferenzraum
Personalwohnhaus

Kosten 

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer



Evangelisches
Vereinskrankenhaus gGmbH

Kurzveranstaltungen
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Datum/Zeit

23.04.2008
14.00-16.00

14.05.2008
14.00-15.30

03.06.2008
14.00-15.30

11.06.2008
14.00-15.30

12.06.2008
14.00-15.30

30.05.-
01.06.2008
14.00-15.30

Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Der diabetische Fuß/Insulintherapie
Prävention / Umsetzung der
Schemata
• Für alle Berufsgruppen 

Pflegerische Maßnahmen
- Tracheostoma -
• Für alle Berufsgruppen 

Notfallmanagement für den
Pflegedienst 
Pflichtveranstaltung für den
Pflegedienst
• Mitarbeiter des Pflegedienstes 
• Jeder Mitarbeiter des Pflege-

dienstesmuss einmal innerhalb 
von 2 Jahren an der
Fortbildung teilnehmen

Notfallmanagement 
für Arzthelferinnen
• Für Praxispersonal

Management bei 
multiresistenten Keimen
• Für alle Berufsgruppen 

Kinästhetik in der Pflege
- Zertifizierter Grundkurs -
• Für alle Berufsgruppen 

Dozent

Hagen Gieseler
Krankenpfleger,
Diabetesassistent 

Gabriele Imme
Fachbereichsleitung

Gabriele Imme
Fachbereichsleitung

Dr. Hildegard Willen-
Ohff 
Chefärztin Anästhesie

Helmut Göhler,
Hygienefach-
krankenpfleger

Barbara Elsen
Krankenschwester
Kinästhetik-Trainerin

Ort

Großer
Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer
Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer
Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer
Konferenzraum
Personalwohnhaus

Großer
Konferenzraum
Personalwohnhaus

Raum Sonnenschein
Herzogin-Elisabeth-
Stift Hann Münden

Kosten 

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

10,-€ für exter-
ne Teilnehmer

240,-€ für ex-
terne Teilnehmer
(bei EU-Förde-
rung nur 50,-€)*

*Bitte beachten Sie die EU-Förderrichtlinien in diesem Heft auf Seite 7



Veranstaltungsgrundlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitarbeiter,

wir freuen uns, Ihnen wieder ein Fortbildungsangebot für 2008 bieten zu können. Gerne

begrüßen wir Sie in einer unserer Veranstaltungen. 

Anmeldung
Die Teilnahme an einer Fortbildung muss von Ihrem unmittelbaren Vorgesetzten geneh-

migt werden und sollte bis spätestens eine Woche vor der Veranstaltung erfolgen.

Benutzen Sie zur Anmeldung bitte das beigefügte Anmeldeformular. Eine Anmelde-

bestätigung erfolgt nicht, Sie erhalten jedoch Nachricht, wenn eine Veranstaltung ausfällt

oder die Plätze ausgebucht sind. Sollten Sie an einer Fortbildung nicht teilnehmen kön-

nen, dann melden Sie sich bitte telefonisch ab. 

Zertifizierung - Pflegende
Die „Freiwillige Registrierung für beruflich Pflegende“ wird durch eine unabhängige

Registrierungsstelle der Berufsverbände zentral erfasst. Die Registrierung gilt als

Qualitätsprädikat, da nur diejenigen sich als registrierte beruflich Pflegende ausweisen

dürfen, die entsprechende Qualifizierungsnachweise erbringen. 

Die jeweiligen Punkte für die Fortbildungen werden auf Antrag mit der

Teilnahmebescheinigung vergeben. Bitte melden Sie sich hierfür vor der Veranstaltung bei

Heike Schuh. 

Wenn Sie von der „Freiwilligen Registrierung für beruflich Pflegende“ profitieren wollen,

sollten Sie sich vorher registrieren lassen:

Evangelische
Krankenhaus Holzminden gGmbH
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Evangelische 
Krankenhaus Holzminden gGmbH

Ihre Ansprechpartnerin in Holzminden:

Heike Schuh 

Dipl. Pflegewirtin (FH)

Stellvertretende Pflegedirektorin

Evangelische Krankenhaus Holzminden gGmbH
Forster Weg 34

37603 Holzminden

E-Mail: h.schuh@evk-holzminden.de

Tel.: 0 55 31 / 705-221

Fax: 0 55 31 / 705-55 55 221
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Kurzveranstaltungen

Evangelische 
Krankenhaus Holzminden gGmbH

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort

10.01.2008
14.00-14.45

15.01.2008
14.00-15.30

24.01.2008
14.00-15.30

31.01.2008
14.00-15.30

07.02.2008
14.00-15.30

Vermeidung v. Lebensmittelinfektionen, z.B. Salmonellosen 
• Hygiene bei der Lebensmittelversorgung auf den Stationen,

nach Infektionsschutzgesetz (IfSG)
• Für alle Beschäftigte
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden ist die 

Teilnahme für eine Person aus jeder Station verpflichtend.

Grundlagen der Diabetes Therapie-Typ 2-Diabetes
• Für alle Beschäftigte aus der Pflege.
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden ist die 

Teilnahme für die Diabetesbeauftragten verpflichtend.

Arbeitsschutzunterweisung - aktuelle Themen
• Für alle Beschäftigte.
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden ist die 

Teilnahme für eine Person aus jeder Station verpflichtend.

Die Behandlung von Rückenschmerzen durch 
Vertebroplasti und Kyphoplastie
• Für alle Beschäftigte 

Rückenschondendes Heben von Lasten
• Nur für Beschäftigte des Ev. Krankenhauses Holzminden 

und der Stiftung
• Max. 10 Beschäftigte

Margret Rolff
Hygienefachkraft

Annette Herbold
Diabetesberaterin DDG

Heinz Bartels
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Dr. Siegfried Schulz
Chirurgische Klinik
Sektion Chirurgie und
Unfallchirurgie, Sport-
medizin, Rettungsmedizin

Dirk Schwuchow 

grüner Saal

grüner Saal

grüner Saal

grüner Saal

MediVital
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Evangelische 
Krankenhaus Holzminden gGmbH

Kurzveranstaltungen

14.02.2008
10.00-13.00

26.02.2008
14.00-15.30

07.03.2008
14.00-15.30

21.03.2008
14.00-15.30

Vorstellung des Leistungsspektrums der Kardiologie 
in den Bereichen: Echokardiographie – Belastungs-EGK -
und Linksherzkatheterlabor
• Nur für Beschäftigte des Ev. Krankenhauses Holzminden 

und der Stiftung
• Max. 10 Beschäftigte

Reanimation - Basismaßnahmen
• Nur für Beschäftigte aus der Pflege des Ev. Krankenhauses 

Holzminden und der Stiftung.
• Max. 20 Beschäftigte.
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhaus Holzminden 

ist die Teilnahme an dieser FB für jede Person 
1x/Jahr verpflichtend

Erlössicherung im ambulanten und stationären 
Bereich durch vollständige Dokumentation
• Nur für Beschäftigte des Ev. Krankenhauses Holzminden
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden ist die

Teilnahme für eine Person aus jeder Station verpflichtend.

Einblick in Palliativ Care
• Für Beschäftigte aus Medizin und Pflege
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden ist die

Teilnahme für eine Person aus jeder Station verpflichtend.

Ärzte der 
Medizinischen Klinik

Ärzte der 
Medizinischen Klinik

Bettina Reumann
(Controllerin)
Karin Brandhorst 
(stv. Ltg. Rechnungs-
abteilung)
Susanne Joppe 
(DRG-Dokumentarin)

Christina de Boer
Gesundheits- und
Krankenpflegerin
Zusatzqualifikation
Palliative Care für
Pflegefachberufe

Echokardio- 
graphie – 
EKG  - LHK

grüner Saal

grüner Saal

grüner Saal

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort
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Kurzveranstaltungen

Evangelische 
Krankenhaus Holzminden gGmbH

28.03.2008
14.00-15.30

17.04.2008
14.00-15.30

24.04.2008
14.00-15.30

22.05.2008
16.00-17.30

Reanimation - Basismaßnahmen
• Nur für Beschäftigte aus der Pflege des Ev. Krankenhauses 

Holzminden und der Stiftung
• Max. 20 Beschäftigte
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhaus Holzminden 

ist die Teilnahme an dieser FB für jede Person 
1x/Jahr verpflichtend

Reanimation - Basismaßnahmen
• Nur für Beschäftigte aus der Pflege des Ev. Krankenhauses 

Holzminden und der Stiftung
• Max. 20 Beschäftigte
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhaus Holzminden ist die 

Teilnahme an dieser FB für jede Person 1x/Jahr verpflichtend

Streßbewältigung und Entspannung 
• Nur für Beschäftigte des Ev. Krankenhauses Holzminden 

und der Stiftung
• Max. 10 Beschäftigte

Reanimation - Basismaßnahmen
• Nur für Beschäftigte aus der Pflege des Ev. Krankenhauses 

Holzminden und der Stiftung
• Max. 20 Beschäftigte
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhaus Holzminden ist die 

Teilnahme an dieser FB für jede Person 1x/Jahr verpflichtend

grüner Saal

grüner Saal

MediVital

grüner Saal

Ärzte der 
Medizinischen Klinik

Ärzte der 
Medizinischen Klinik

Kathrin Küster 
Leitung MediVital
Physiotherapeutin;
Präventions- und Gesund-
heitstrainer - Streßbewälti-
gung/ Streßreduktion

Axel von Hirschheydt
Arzt für Anästhesie

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort
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Evangelische 
Krankenhaus Holzminden gGmbH

Kurzveranstaltungen

29.05.2008
14.00-15.30

05.06.2008
14.00-15.30

10.06.2008
14.00-15.30

19.06.2008
16.00-17.30

26.06.2008
14.00-14.45

Lagerung und Mobilisation unter rückenschonenden Aspekten
• Nur für Beschäftigte des Ev. Krankenhauses Holzminden 

und der Stiftung
• Max. 10 Beschäftigte

Prophylaxe und Therapie venöser Beinleiden 
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden 

ist die Teilnahme für eine Person aus jeder Station 
verpflichtend.

Arzneimittelapplikation über die Ernährungssonde
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhauses Holzminden 

ist die Teilnahme für eine Person aus jeder Station 
verpflichtend.

Reanimation - Basismaßnahmen
• Nur für Beschäftigte aus der Pflege des Ev. Krankenhauses 

Holzminden und der Stiftung
• Max. 20 Beschäftigte
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhaus Holzminden ist die 

Teilnahme an dieser FB für jede Person 1x/Jahr verpflichtend

Händehygiene, eine der wichtigsten Maßnahmen zur
Verhütung von Krankenhausinfektionen
• Nur für Beschäftigte des Ev. Krankenhauses Holzminden 

und der Stiftung.
• Im Pflegebereich des Ev. Krankenhaus Holzminden ist die 

Teilnahme für eine Person aus jeder Station verpflichtend

Christine Mainka Müller
Bobaththerapeutin,
Orthopädische
Rückenschulleiterin,
Physiotherapeutin

Burkhard Diekmann - 
Fachberater der Fa.
Hartmann

Peter Tschiersch 
Fachapotheker für klini-
sche Pharmazie

Axel von Hirschheydt
Arzt für Anästhesie

Margret Rolff
Hygienefachkraft

MediVital

grüner Saal

grüner Saal

grüner Saal

grüner Saal

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort



Erklärung zur neuen Fortbildungsstruktur

Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Mitarbeiter,

wir freuen uns sehr, für Sie mit Beginn des Jahres 2008 ein neues Kapitel unserer erfolgreichen

Bildungsarbeit aufschlagen zu können. Als Holding-Unternehmen der PRO|DIAKO - Gruppe

setzen wir uns im Diakoniekrankenhaus dafür ein, dass die Kräfte der einzelnen Mitgliedseinrich-

tungen auch im Fortbildungsbereich gebündelt werden. Dadurch profitieren Sie als Mitarbeiter

und Gäste unseres Hauses auch von den Fortbildungsangeboten der anderen PRO|DIAKO-

Einrichtungen: 

• Übersichtliche Information über alle Veranstaltungen der PRO|DIAKO in diesem Heft

• Bereichernde Begegnungen mit Teilnehmern aus anderen Mitgliedshäusern

• Praxisorientierte Seminare, die Sie bei der Erfüllung Ihrer beruflichen und persönlichen 

Entwicklungsziele optimal unterstützen und dabei preislich sehr attraktiv sind.

Auf den folgenden Seiten finden Sie die Fortbildungsangebote, die hier im Diakoniekrankenhaus

stattfinden. Bitte melden Sie sich hierzu in der bekannten Weise schriftlich und mit Angabe der

Veranstaltungsnummer (VNr.) im Fortbildungsreferat an. Die Kopiervorlage des Anmeldeformu-

lars finden Sie hier im Heft auf Seite 84. 

Die hausinternen Fortbildungen sind für Sie als Mitarbeiter - wie bisher - kostenfrei. Bitte infor-

mieren Sie sich über die Anmelde- und Stornobedingungen auf Seite 6 - sie sind auch für unser

Gesamtwerk gültig. Dort sind für Sie auch die Erläuterungen zu den besonderen Seminarkosten

im Rahmen des EU-Förderprogrammes aufgeführt.

Wenn Sie als Mitarbeiter unseres Hauses an PRO|DIAKO-Seminaren außerhalb Rotenburgs teil-

nehmen möchten, können Sie einen Antrag auf finanzielle Unterstützung zu den Kursgebühren

im Fortbildungsreferat einreichen - Erklärungen dazu und das Formblatt finden Sie im Intranet

auf unserer Seite "Fortbildung". Ihr Ansprechpartner ist bei jedem Seminar aufgeführt - scheu-

en Sie sich nicht, hier rechtzeitig den Kontakt aufzunehmen.

Diakoniekrankenhaus 

Rotenburg (Wümme) gGmbH

PRO|DIAKO - Gesamtprogramm Fortbildungen 2008 - 1. Halbjahr45



Diakoniekrankenhaus 

Rotenburg (Wümme) gGmbH

In der vergangenen Zeit ist die Zahl unserer Gäste aus anderen Einrichtungen des Gesundheits-

wesens erheblich gewachsen - hierüber freuen wir uns ganz besonders und hoffen, Ihnen mit

diesem Programm wieder wertvolle Bildungsangebote machen zu können.

Es grüßen Sie herzlich

Ihre Fortbildungsreferenten des Ev.-luth. Diakonissen-Mutterhauses Rotenburg (Wümme) e.V.
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Annette Heemsoth 
Tel.: 0 42 61/77- 2534

Fax: 0 42 61/77-2545

E-Mail: heemsoth@diako-online.de 

Andreas Schneider 
Tel.: 0 42 61/77- 2134

Fax: 0 42 61/77-2545

E-Mail: aschneider@diako-online.de



Erklärungen zur neuen Fortbildungsstruktur 45

Datum Thema Seite

15.01.08 Diakonie Leitungsforum 50

21.01.08 Gelassen und sicher im Stress 51

22.01.08 Andere kann ich nicht ändern – aber mich selbst! 52

28.01.08 Gelassen und sicher im Stress 51

29.01.08 Diabetes: Insuline und Tabletten 74

30.01.08 Mitarbeitereinführungstag 53

31.01.08 CFB Vertiefungstag 54

01.02.08 Persönliche Inszenierung 55

04.02.07 CFB in der Somatik 56

04.02.08 Gelassen und sicher im Stress 51

05.02.08 CFB in der Somatik 56

06.02.08 Coaching vor Ort 57

08.02.08 Persönliche Inszenierung 55

11.02.08 Thoraxdrainagen 58

11.02.08 Gelassen und sicher im Stress 51

12.02.08 Umgang mit Patientenfixierungen 74

12.02.08 Dem Stein den Anstoß geben 59

13.02.08 Dem Stein den Anstoß geben 59

13.02.08 Jeder Stich zählt – Einführung sicherer Instrumente 74

14.02.08 Brandschutz-Grundkurs 74

18.02.08 Gelassen und sicher im Stress 51

20.02.08 Coaching vor Ort 57

25.02.08 Gelassen und sicher im Stress 51

25.02.08 Postoperative Schmerztherapie 60

26.02.08 Diabetes: Ernährung und Getränke 74

26.02.08 Wegbegleitung zwischen Grenzsituationen und dem Alltäglichen 61
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Inhalte 

Diakoniekrankenhaus 

Rotenburg (Wümme) gGmbH



27.02.08 Respekt bitte! 62

28.02.08 Brandschutz-Grundkurs 74

03.03.08 Gelassen und sicher im Stress 51

05.03.08 Andere kann ich nicht ändern – aber mich selbst! 52

06.03.08 Diskriminierung erkennen und vermeiden 63

06.03.08 Brandschutz-Aufbaukurs 74

10.03.08 Gelassen und sicher im Stress 51

11.03.08 CFB Vertiefungstag 54

11.03.08 Wie können Pflegekräfte die Kosten senken? 64

11.03.08 Meine Altersversorgung 65

12.03.08 Reanimation-Grundkurs 74

18.03.08 Diakonie Leitungsforum 50

20.03.08 Clinic-Planner: Praktische Tipps und Neues 75

02.04.08 Transfusionskunde für Pflegepersonal 75

08.04.08 Meine Altersversorgung 65

09.04.08 Schnelle 10 Finger an der Tastatur 66

10.04.08 Diskriminierung erkennen und vermeiden 63

10.04.08 CFB Grundkurs 67

11.04.08 Persönliche Inszenierung 55

11.04.08 CFB Grundkurs 67

14.04.08 CFB Grundkurs 67

15.04.08 CFB Grundkurs 67

16.04.08 CFB Grundkurs 67

16.04.08 Mach mit! 68

16.04.08 Gesprächsführung für Ärzte 69

16.04.08 Schnelle 10 Finger an der Tastatur 66

17.04.08 Gesprächsführung für Ärzte 69

22.04.08 Umgang mit Patientenfixierungen 74
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Diakoniekrankenhaus 

Rotenburg (Wümme) gGmbH



23.04.08 Reanimation-Grundkurs 74

23.04.08 Mitarbeitereinführungstag 53

25.04.08 Raus aus dem Hamsterrad 70

25.04.08 Medical English 71

26.04.08 Raus aus dem Hamsterrad 70

30.04.08 Coaching vor Ort 57

08.05.08 Brandschutz-Aufbaukurs 74

15.05.08 Clinic-Planner: Praktische Tipps und Neues 75

16.05.08 Persönliche Inszenierung 55

16.05.08 Auf Deine Stärken kannst Du bauen 72

17.05.08 Auf Deine Stärken kannst Du bauen 72

20.05.08 Diakonie Leitungsforum 50

22.05.08 Diskriminierung erkennen und vermeiden 63

04.06.08 Gesprächsführung für Ärzte 69

05.06.08 Gesprächsführung für Ärzte 69

05.06.08 CFB Vertiefungstag 54

10.06.08 Dem Stein den Anstoß geben 59

11.06.08 Dem Stein den Anstoß geben 59

11.06.08 Coaching vor Ort 57

ganzjährig Weiterbildung: Praxisanleiter in der Pflege 73

Kalender der zertifizierten Kurzfortbildungen 74

Kalender der zertifizierten Ärztefortbildungen 76
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Diakoniekrankenhaus 

Rotenburg (Wümme) gGmbH



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Stations- und Abteilungsleitungen im Pflegedienst

Anke Meisel, Stationsleitung Station 18, 

Annette Heemsoth, Bildungsreferentin

Veränderungsprozesse fordern Führungskräfte immer wieder heraus, 

mit neuen Rahmenbedingungen umzugehen.

Hierbei geht es um die Wahrnehmung von Veränderungen,

Mitarbeitermotivation und Stärkung der Corporate Identity.

Die Vorstellung und Bearbeitung von Fallbeispielen geben dabei

Orientierung und erleichtern die Umsetzung in die Alltagspraxis.

Die konkreten Arbeitspakete für das erste Halbjahr 2008 werden die

Erarbeitung eines Stationsknigges und die Auseinandersetzung mit

dem Leitbild des Hauses sein.

Pflegekräfte erhalten 3 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

Keine. Diese Veranstaltung ist nur für unsere Mitarbeiter

PRO|DIAKO - Gesamtprogramm Fortbildungen 2008 - 1. Halbjahr 50

Diakonie - Leitungsforum

Datum / Veranstal-
tungsnummer: Dienstag, 15.01.2008/ 171

Dienstag, 18.03.2008/ 172
Dienstag, 20.05.2008/ 173

Zeit: 14.30 – 17.30 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus Saal III



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Termine

Anmeldung / Info

Kosten

Für alle, die mit alltäglichen Belastungen gelassener 

und sicherer umgehen möchten. 

Ingelore Hinnersmann, Dipl. Psych., Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie

In der heutigen Zeit beschreibt "Stress" das alltägliche Lebensgefühl vieler

Menschen. Das Erleben von Stress bedeutet nicht nur einen Verlust an

Lebensqualität, sondern kann als dauerhafte Belastung zur Entwicklung von

körperlichen und psychischen Erkrankungen beitragen. Ziel des Trainings ist

es, hier vorbeugend zu wirken und das persönliche Stresserleben zu reduzie-

ren. Im Kurs sollen eigene Auslöser für Stress bewusst gemacht und

Strategien zum Abbau von Stress vermittelt werden. 

Montag, 21.01.2008
28.01.2008
04.02.2008
11.02.2008
18.02.2008
25.02.2008
03.03.2008
10.03.2008

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 80,00  

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Gelassen und sicher im Stress

Datum / Veranstal-
tungsnummer: 8-Tages Seminar

vom 21.01.2008 / 180
bis 10.03.2008 

Zeit: 18.00 – 19.45 Uhr

Ort: Seminarraum der 
Klinik für Psychiatrie



Datum / Veranstal- 1. Modul: 22.01.2008 / 150
tungsnummer: 2. Modul: 05.03.2008 / 150

Zeit: 08.30 – 16.30 Uhr

Ort: 22.01. Bodelschwinghsaal B
05.03. Buhrfeindhaus saal 3

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die ihren persönlichen Erfolg gestalten möchten.

Rosemarie Meding, Oberin, Diakonin

Carsten Banse, Fa. Mehde und Banse - Personaltraining und Beratung

In diesem Training geht es darum, sich selbst und die persönlichen Stärken 

und Schwächen besser kennen zu lernen und für sich Gestaltungsspielräume 

wieder zu erkennen.

Ziel des Trainings ist, dass Sie Situationen im Arbeitsalltag durch das Trainie-

ren neuer Verhaltensweisen befriedigender meistern können. Dazu bekommen 

Sie die Chance, mit dem renommierten DISG® - Persönlichkeitsprofil 

zu arbeiten.

Das Persönlichkeitsprofil ermittelt Ihre Verhaltensvorlieben – und ermöglicht 

Ihnen, sich zukünftig im Wechselspiel der vier Verhaltensstile sicherer zu 

bewegen. Das Training ist in zwei Module eingeteilt. Im zweiten Modul können 

Sie für sich überprüfen, wie Ihre Lernschritte vorangehen und Sie bekommen 

die nötige Unterstützung, das Erlernte auch zu sichern.

Es wird eine Gruppe von maximal 12 Personen über den Zeitraum der zwei

Module begleitet. Quereinstiege sind dabei nicht möglich. Sie sollten nach

Möglichkeit an beiden Terminen teilnehmen.

Die Modalitäten für das zweite Modul werden am Ende des ersten Tages 

geklärt.

Pflegekräfte erhalten 14 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 90,00  

bzw. € 30,00 bei Förderung durch:
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Andere kann ich nicht ändern – aber mich selbst!



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Kosten

Alle neuen Mitarbeiter des Hauses

Jens-Holger Schwartzkopff, Referent für Öffentlichkeitsarbeit

Viermal im Jahr werden neue Mitarbeiter in unserem Haus zu einem 

ganztägigen, obligatorischen Mitarbeitereinführungstag eingeladen.

Darüber hinaus werden für neue Krankenpflegeschüler, Zivildienstleistende

und PJ-Studenten spezielle Einführungsveranstaltungen durchgeführt.

Alle neuen Mitarbeitenden bekommen an diesem Tag die Unternehmens-

struktur, das Leitbild "...in guten Händen" sowie die Geschichte des Hauses

vorgestellt. Wichtiger Bestandteil der Einführungstage ist auch ein Rundgang

durch das Krankenhaus und Mutterhaus.

Sie werden rechtzeitig und persönlich zu Ihrem Einführungstag eingeladen

Keine. Diese Veranstaltung ist nur für unsere Mitarbeiter
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Mitarbeitereinführungstag

Datum / Veranstal- Mittwoch, 30.01.2008
tungsnummer: Mittwoch, 23.04.2008

Zeit: 07.30 – 16.00 Uhr

Ort: lt. persönlicher Einladung



Datum / Veranstal- Donnerstag, 31.01.2008 / 158
tungsnummer: Dienstag,    11.03.2008 / 159

Donnerstag, 05.06.2008 / 160

Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr

Ort: KG Saal Psychiatrische Klinik

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung 

Anmeldung / Info

Kosten

Pflegepersonal, Ärzte, Sozialdienst, Ergotherapeuten, 

Physiotherapeuten aus Psychiatrischen Kliniken

Britta Schneider, CFB Trainerin

Doris Helmke, CFB Trainerin

Marcus Rieke, CFB Trainer

Für Pflegende und Therapeuten ist der Umgang mit Gewaltsituationen

Bestandteil professionellen Handelns. 

Hierzu wurden Ihnen im CFB -Grundkurs Kenntnisse und Fähigkeiten 

vermittelt.

Eine ständige Weiterentwicklung und Auffrischung dieser Kenntnisse 

ist unerlässlich und soll in diesen Tagesseminaren geleistet werden.

Pflegekräfte erhalten 7 Fortbildungspunkte 

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 160,00  

bzw. € 90,00 bei Förderung durch:
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Kontrolle und physische Beherrschung (CFB) - Vertiefungstag



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die die positive Ausstrahlung wirkungsvoll nutzen möchten. Voraussetzung:

Teilnahme am Grundkurs und Aufbaukurs „Körpersprache und – Signale“

Gabriele Gärtner, Trainerin für Persönlichkeitsbildung

- Nichts verändert sich, außer man verändert sich -

Zu einer guten Selbstdarstellung gehören mehr als wohlklingende Worte und

nette Gesten. Ob Vortrag, Verhandlung, Gespräch oder Beratung: die Drama-

turgie Ihres Auftritts, das Zusammenspiel  der kommunikativen Fähigkeiten 

und die Wirkung Ihrer Person sind maßgeblich für Ihren Erfolg.

Der Auftritt - Äußere Form und innere Haltung
• Sich gut darstellen ohne zu übertreiben  • Selbstdarstellung beginnt im Kopf  • Vom Selbst
zum Ich. Nur was ich verinnerlicht habe, kann ich veräußern   • Persönliche Checkliste

Die Inszenierung - Persönlichkeit entfalten     
• Starker Auftritt - innere Haltung  • Starker Auftritt - äußere Haltung  • Image
• Selbstdarstellung: Methoden & Regeln

Die Figuren – Rollenspiel und Spiel der Rollen
• Das Rollenspiel - zur Identität • Rolle spielen - Persönlichkeit zum Ausdruck bringen
• Rolle des Gegenübers - Blickwinkel des anderen sehen 
• Spiel der Rollen - Selbstbeobachtung
Wir müssen uns mit den Dingen beschäftigen, 
die wir verursachen wollen.

Pflegekräfte erhalten 8 Fortbildungspunkte, ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 125,00  

bzw. € 40,00 bei Förderung durch:
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Persönliche Inszenierung 

Datum / Veranstal- Freitag, 01.02.2008 / 194
tungsnummer: Freitag, 08.02.2008 / 195

Freitag, 11.04.2008 / 196
Freitag, 16.05.2008 / 197

Zeit: 09.00 – 17.00 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus Saal III



Datum / Veranstal-
tungsnummer: Montag, 04.02.2008 / 157

Dienstag, 05.02.2008 / 157

Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus Saal III

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Pflegepersonal, Ärzte, Sozialdienst, Ergotherapeuten, 

Physiotherapeuten aus allen somatischen Bereichen

Britta Schneider, CFB Trainerin

Doris Helmke, CFB Trainerin

Marcus Rieke, CFB Trainer

Diese Schulung ist für Mitarbeiter ausgerichtet, die Umgang mit schwierigen

oder in ihrem Verhalten auffälligen Patienten und Angehörigen haben.

Mit diesem 2-tägigen CFB-Training erwerben Sie Kenntnisse und Fertigkeiten, 

die geeignet sind, Aggressions- und Gewaltsituationen individuell und im 

Team zu meistern.

Das Training erfordert die Bereitschaft zu zahlreichen praktischen Übungen.

Pflegekräfte erhalten 14 Fortbildungspunkte 

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 300,00  

bzw. € 180,00 bei Förderung durch:
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Kontrolle und physische Beherrschung (CFB) - Somatik



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Termine

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die durch gelungene Kommunikation ihre berufliche Situation ver-

bessern möchten. Vorraussetzung ist die Teilnahme am Grundkurs und Aufbaukurs

„Körpersprache und – Signale“

Gabriele Gärtner, Trainerin für Persönlichkeitsbildung

Annette Heemsoth, Bildungsreferentin

Gelungene Kommunikation setzt eine klare, innere Haltung voraus. Solche Men-

schen gehen positiv an jedes Gespräch, nutzen Blickkontakt und Stimmpräsenz,

bauen ihr eigenes Charisma auf und entwickeln einen souveränen kommunika-tiven

Umgang miteinander in allen Gesprächs- und Lebenssituationen. 

Ablauf 3-stündige Begleitung auf Ihrer Station/ Ihrem Arbeitsplatz

Beobachtungskriterien: • Der erste Eindruck  • Der Umgang mit Patienten/ Mitarbeitern/
Vorgesetzten  • Telefonkultur  • Beziehung wahrnehmen • Ihr Auftritt: Gast oder Gastgeber / 
Von Mensch zu Mensch

3-stündige persönliche Reflektion/Evaluation  
• Ihr Auftritt: Selbstdarstellung beginnt im Kopf • Was macht mich aus, anders oder besser?  
• Fähigkeiten/Ressourcen analysieren  • Für mehr Freude und Erfolg privat und im Beruf
Sich selbst als wichtigstes Instrument gelungener Kommunikation erkennen!

Die Praxisbegleitung vor Ort, siehe unten. Die Evaluation findet jeweils im

Seminarraum des Buhrfeindhauses statt.

Mittwoch,  06.02.2008 / 163 Notaufnahme
Mittwoch,  20.02.2008 / 164 Station 4
Mittwoch,  30.04.2008 / 165 Station 18
Mittwoch,  11.06.2008 / 166 Station 12

Pflegekräfte erhalten 6 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

Keine. Diese Veranstaltung ist nur für unsere Mitarbeiter.
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Coaching vor Ort Wie wirkst du? - oder: Wie uns andere sehen!

Datum / Veranstal- Mittwoch,  06.02.2008 / 163
tungsnummer: Mittwoch,  20.02.2008 / 164 

Mittwoch,  30.04.2008 / 165 
Mittwoch,  11.06.2008 / 166 

Zeit:  Praxisbegleitung jeweils
von 11.00 – 14.00 Uhr
Evaluation jeweils 
von 14.15 – 17.00 Uhr

Ort: siehe unten



Datum / Veranstal-
tungsnummer: Montag, 11.02.2008 / 205

Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus, Seminarraum

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Ärzte und Pflegefachkräfte

Dr. med. Stefan Guth, I. Chirurgische Klinik

Annette Heemsoth, Bildungsreferentin

Wer heute in der Versorgung Kranker tätig ist, kommt irgendwann mit

Thoraxsaugdrainagen in Kontakt, meistens zu selten, um Routine 

entwickeln zu können und doch zu oft, um sich nicht dafür zu interessieren.

In diesem Seminar werden die Grundlagen der Anatomie,  Physiologie und

Pathophysiologie aufgefrischt. Im Anschluss werden die Prinzipien, Funktionen

und Systeme von Thoraxsaugdrainagen erläutert.

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 2 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 35,00
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Thoraxdrainagen



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die im Problem eine Lösung entdecken wollen

Helene Eißen-Daub, Pastorin,  Systemische Familientherapeutin

Systemische Fallsupervision für Menschen, 
die im pädagogischen Bereich tätig sind

Mit Hilfe von systemischen Methoden werden die Teilnehmenden den 

Weg von der Problemsituation zur Lösung und zum eigenen Ziel entwickeln.

Der Wechsel von der Beschreibung der Problemsituation zum Denken in

Lösungsräumen ist oft der erste Schritt zur Veränderung.

Gearbeitet wird überwiegend mit den beruflichen Anliegen und

Veränderungswünschen der Teilnehmenden.

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer  € 75,00
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Dem Stein den Anstoß geben 

Datum / Veranstal- Dienstag, 12.02.2008 / 167
tungsnummer: Mittwoch, 13.02.2008 / 167

Dienstag, 10.06.2008 / 168
Mittwoch, 11.06.2008 / 168

Zeit: Dienstag  16.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch  09.30 – 16.00 Uhr

Ort: Bildungszentrum, Bartels-
dorfer Str. 1-3, Rotenburg



Datum / Veranstal-
tungsnummer: Freitag, 25.02.2008 / 203 

Zeit: 15.00 – 18.00  Uhr

Ort: Bodelschwinghsaal B

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Ärzte und Pflegefachkräfte

Hans-Georg Parthey, ärztlicher Leiter der Schmerzambulanz

So wie immer ......oder einmal anders?

Die meisten Menschen, die sich einer Operation unterziehen müssen, haben

verständlicherweise Angst. Angst vor der Operation, vor der Narkose und

vor allem Angst vor Schmerzen.

Die Schmerzen nach der Operation sind für viele Patienten in ihrer Intensität

nicht vorstellbar. Außerdem sind die Unterschiede in der Schmerzwahrneh-

mung und der Reaktion auf die Schmerzen zwischen den einzelnen

Menschen sehr groß. Verständlich also, dass Menschen bei dem Gedanken

an Schmerzen kein gutes Gefühl haben, ja Angst davor verspüren.

Dabei gibt es sehr gute Methoden, mit Hilfe derer Schmerzen nach Opera-

tionen auf ein Minimum verringert werden und im besten Fall vermieden

werden können. 

Das Erleben postoperativer Schmerzen kann zudem den Heilungsverlauf 

verzögern und beeinflusst maßgeblich die Patientenzufriedenheit. 

Inhaltliche Schwerpunkte

• Was ist Schmerz?  (Definition, Physiologie)

• Warum etwas ändern?

• Ziele der postoperativen Schmerztherapie

• Wirkung und Nebenwirkung

• Was ist zu tun?

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte  erhalten 3 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer  € 35,00
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Postoperative Schmerztherapie



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Kosten

Alle Mitarbeiter im Patienten-Transportdienst und der Prosektur,

Zivildienstleistende und FSJ-ler

Rosemarie Meding, Oberin, Diakonin

Carsten Banse, Fa. Mehde und Banse - Personaltraining und Beratung

Sie sind vielleicht neu im Gesundheitswesen, kommen aus einem „pflege-

und medizinfremden Bereich“, oder konnten Ihre Fähigkeiten bislang vor

allem allein in der Praxis erlernen. Sie kommen im Rahmen Ihrer Tätigkeiten

mit so vielen verschiedenen Lebenssituationen unserer Patienten und deren

Angehörigen in Kontakt – gute und erfreuliche Augenblicke, aber auch

schlimme und belastende Momente.

Wir bieten Ihnen hiermit eine Wegbegleitung über einen längeren Zeitraum

an: Der erste Seminartag am 26. Februar dient dazu, Ihre Wünsche, Fragen

und Ansprüche an die gemeinsamen Treffen zu sammeln. Im Anschluss

daran finden im Abstand von acht Wochen (diese Termine werden mit Ihnen

am 26.02. gemeinsam festgelegt) zweistündige Beratungseinheiten statt, in

denen Ihre aktuellen Themen Platz finden oder aber die anfangs durch Sie

selbst festgelegten Themen weiter bearbeitet werden.

Ziele der Begleitung sind also:

• Sie bekommen die Gelegenheit, sich sicherer und achtsamer

in Ihrem beruflichen Umfeld zu bewegen.

• Sie haben die Möglichkeit, Dinge, die Sie bewegen, belasten,

erfreuen etc. miteinander zu teilen, zu besprechen und zu klären.

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

keine – diese Veranstaltung ist nur für unsere Mitarbeiter
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Wegbegleitung - zwischen Grenzsituationen und dem Alltäglichen

Datum / Veranstal-
tungsnummer: Dienstag, 26.02.2008 / 209

Zeit: 08.30 – 16.30 Uhr

Ort: Bodelschwinghsaal B



Datum / Veranstal-
tungsnummer: Mittwoch, 27.02.2008 / 201

Zeit: 08.30 – 16.30 Uhr

Ort: Bodelschwinghsaal B

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle Berufsgruppen

Rosemarie Meding, Oberin, Diakonin

Tilmann Eckloff, RespektResearchGroup Hamburg

Carsten Banse, Fa. Mehde und Banse - Personaltraining und Beratung

Respekt – der Begriff wird vielfach verwendet. Sie selbst erwarten Respekt

von anderen Menschen. In der Regel sind wir selbst der Meinung, unser

Gegenüber zu respektieren, ohne zu wissen, ob das dann auch wirklich so

ist. Wir wollen, mit Blick auf Ihren Berufsalltag, die spannenden Fragen um

Respekt beleuchten und klären.

Sie wissen zum Seminarende, was Respekt im Einzelnen überhaupt bedeu-

ten kann, wie Sie Respekt erweisen und einfordern können.

Bringen Sie Ihre Fragen mit! Hier sind schon einmal einige zum Einstimmen:

• Wie sieht Respekt aus? Was bedeutet der Begriff?

• Wie entsteht Respekt zwischen den Menschen?

• Was heißt eigentlich: Das war respektlos?

• Ist Respekt überall gleich?

• Entsteht Respekt einfach oder was muss ich dafür tun?

Pflegekräfte erhalten 8 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 90,00  

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Respekt bitte!



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Kosten

Alle am Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) Interessierten,

besonders alle Führungsverantwortlichen

Axel Schulte, Fachanwalt für Arbeitsrecht

Das AGG ist seit 2006 in Kraft.

Mitarbeiter oder Bewerber sollen durch das AGG vor einer Diskriminierung

durch Vorgesetze oder Kollegen geschützt werden.

Ziel der Veranstaltung ist:

• Inhalt und Ziele des AGG kennen lernen

• Diskriminierung im Sinne des AGG frühzeitig

erkennen und vermeiden

• Sein Problembewusstsein schärfen

• Geeignete Gegenmaßnahmen ergreifen

• Betriebliche Beschwerdestellen kennenlernen

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 25,00
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Diskriminierung erkennen und vermeiden

Datum / Veranstal-
tungsnummer: Donnerstag, 06.03.2008 / 208

Donnerstag, 10.04.2008 / 209
Donnerstag , 22.05.2008 / 210

Zeit: 15.00 – 16.30 Uhr

Ort: Bodelschwinghsaal A



Datum / Veranstal-
tungsnummer: Dienstag, 11.03.2008 / 210

Zeit: 09.00 – 16.00 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus, Seminarraum

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Pflegekräfte aus allen Bereichen, die höhere Wirtschaftlichkeit und bessere

Pflegequalität miteinander verbinden möchten.

Andreas Schneider, Bildungsreferent

„Jetzt sollen wir auch noch bei Kompressen und Handschuhen sparen!“

Solche und ähnliche Sätze kommen manchen in Erinnerung, wenn 

von Einsparungen die Rede ist.

Es geht in diesem Seminar zunächst darum, die viel bemühten Begriffe

Wirtschaftlichkeit und Pflegequalität zu reflektieren und ihnen eine 

möglichst allgemein anerkannte Bedeutung zu geben.

Die Behandlungskosten können tatsächlich gesenkt und dabei die Pflege-

und Versorgungsqualität erhöht werden – aber wie? Inzwischen liegen uns

dazu sehr beachtenswerte wissenschaftliche Aussagen vor.

Wir stellen Ihnen diese Aussagen vor und erarbeiten mit Ihnen gemeinsam

konkrete Wege, wie diese Potenziale von Ihnen in der Praxis umgesetzt 

werden können. 

So viel sei auch verraten: 

• Dabei geht es nicht um Kompressen und Handschuhe

• Es macht Freude, im Alltag an den großen Hebeln ansetzen zu können

• Ihre Patienten verlassen die Klinik (noch) zufriedener.

Pflegekräfte erhalten 7 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 90,00  

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:
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Wie können Pflegekräfte die Kosten senken?



Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Kosten

Am 11.03.2008 speziell für Mitarbeiter des 

Ev.-luth. Diakonissen-Mutterhaus e.V., 

der Diakoniekrankenhaus Rotenburg gGmbH, 

Senioren am Mutterhaus gGmbH, ........

Am 08.04.2008 speziell für Mitarbeiter der Diako-Service GmbH

Helmut Meyer, selbständiger Rentenberater 

Armin Stolte, Bereichsleiter Personal

• Aktuelles Rentenrecht und voraussichtliche Änderungen

• Sicherung des „Lebensstandard“ im Rentenalter, weiterhin am

11.03.2008: Tarifliches Angebot – ZVK Detmold
Ergänzende betriebliche Altersversorgung (Entgeltumwandlung,

Privatvorsorge, z.B. Riesterrente)

08.04.2008 Tarifliches Angebot – hogarente
Ergänzende betriebliche Altersversorgung (Entgeltumwandlung,

Privatvorsorge, z.B. Riesterrente)

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer  € 20,00
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Meine Altersversorgung – was kann ich tun?

Datum / Veranstal-
tungsnummer: Dienstag, 11.03.2008 / 211

Dienstag, 08.04.2008 / 212

Zeit: 15.00 – 16.30 Uhr

Ort: Bodelschwinghsaal A



Datum / Veranstal-
tungsnummer: Mittwoch, 09.04.2008 / 202

Mittwoch, 16.04.2008 / 202

Zeit: 16.00 – 20.00 Uhr

Ort: EDV Schulungsraum

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die mehr als 15 Wörter pro Minute „tippen“ möchten, denn das ist so

langsam wie von Hand.

Barbara Hoffmann, Pädagogin, Koordinatorin Familienzentrum 

Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Blindschreiben leicht gemacht 

Fast jeder hat heutzutage mehr oder weniger mit dem Computer zu tun -

und wenn es sich bloß um das Schreiben von E-Mails handelt. Aber nur

wenige können das Tastaturfeld eines Computers mit 10 Fingern bedienen,

ohne auf die Tastatur zu sehen. Neu ist, dass dies nicht sein muss. Mit dem

ats - System ist es für Jedermann möglich, das Tastaturfeld eines Computers

mit allen 10 Fingern zu bedienen. Es handelt sich bei dem ats -System um

das „Lernen mit Assoziationen“ oder „memonische Techniken“ die die

Merkfähigkeit enorm verbessern.

Pflegekräfte erhalten 4 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 90,00
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Schnelle 10 Finger an der Tastatur 
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Zielgruppe

DozentIn

Inhalte/Themen

Termine

Zertifizierung

Kosten

Pflegepersonal, Ärzte, Sozialdienst, Ergotherapeuten, 

Physiotherapeuten aus Psychiatrischen Kliniken

Britta Schneider, CFB Trainerin

Doris Helmke, CFB Trainerin

Marcus Rieke, CFB Trainer

Für Pflegende und Therapeuten ist der Umgang mit Gewaltsituationen

Bestandteil professionellen Handelns. 

Mit diesem 5-tägigen CFB-Training erwerben Sie Kenntnisse und

Fertigkeiten, die geeignet sind, Aggressions- und Gewaltsituationen indivi-

duell und im Team zu meistern.

Es wird Wissen sowohl zur Prävention als auch zur Betreuung nach 

aggressivem Verhalten vermittelt. Das Training erfordert die Bereitschaft 

zu zahlreichen praktischen Übungen.

Donnerstag, 10.04.2008 / 156
Freitag, 11.04.2008 / 156
Montag, 14.04.2008 / 156
Dienstag, 15.04.2008 / 156
Mittwoch, 16.04.2008 / 156

Pflegekräfte erhalten 35 Fortbildungspunkte

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 800,00  

bzw. € 580,00 bei Förderung durch:

Kontrolle und physische Beherrschung (CFB) - Grundkurs

Datum / Veranstal-
tungsnummer: 5-Tages Seminar

vom 10.04.2008 / 156
bis   16.04.2008 / 156

Zeit: 9.00 – 16.00  Uhr

Ort: KG Saal Psychiatrische Klinik
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Datum / Veranstal-
tungsnummer: Mittwoch, 16.04.2008 / 187

Zeit: 08.30 – 16.30 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus, Seminarraum

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle Berufsgruppen

Rosemarie Meding, Oberin, Diakonin

Carsten Banse, Fa. Mehde und Banse - Personaltraining und Beratung

In dieser Veranstaltung wird einmal eine andere Arbeitsform gewählt 

als nur die Sprache.

Mit kreativen Methoden, wie z.B. dem Improvisationstheater, kleinen

Videofilmen, Malen oder auch Bauen und Gestalten wollen wir Themen 

des beruflichen Alltags aufgreifen, bearbeiten, und: im Anschluß unter

Umständen dem gesamten Haus präsentieren, eine Vernaissage gestalten

oder einen Kinoabend mit Kurzfilmen machen.

Wir wollen Ihnen die Möglichkeit geben, Themen einmal „anschaulich“, 

auch mit einer deutlichen Portion Humor sehen und fassbar zu machen.

Es ist durchaus denkbar und sogar gewollt, dass z.B. Verwaltungsmitarbeiter

ein Pflegethema oder Ärzte ein Thema der Labormitarbeiter bearbeiten und

präsentieren.

Pflegekräfte erhalten 8 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 90,00  

bzw. € 20,00 bei Förderung durch:

Mach mit!
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Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Veranstaltungsort

Kosten

Alle Ärzte, die ihren Patienten zugewandt und 

lösungsorientiert begegnen möchten.

Cornelia Harms-Schulze, Personaltraining & -beratung

Veränderte Anforderungen durch die Gesundheitsreform stellen auch Ärzte

mittlerweile häufig vor die Frage, wie sollen wir unsere ärztliche Arbeit

schaffen und gleichzeitig den Erwartungen von Patienten und Angehörigen

gerecht werden, die  Zuwendung / Trost und  Zeit für Erklärungen brau-

chen?  Die Qualität der Verständigung von pflegendem und ärztlichem

Personal entscheidet wesentlich über die eigene Zufriedenheit, über die der

Patienten und damit über den Erfolg im Gesundheitsbereich.

In diesem Seminar soll folgenden Fragen nachgegangen werden: 

• Inwiefern prägt das Bild, das ich von den Patienten / Angehörigen 

und Kollegen habe, meine Arbeit?

• Welche „Haltung“ unterstützt mich, mit dem Patienten / Angehörigen 

und Kollegen zugewandt und lösungsorientiert umzugehen?

• Welche Gesprächstrategien und -techniken erleichtern mir den 

Arbeitsalltag?

Ärzte erhalten 20 CME – Punkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

Bremen,  An der Schlachte 12 – 13, Seminarhaus

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer  € 250,00

Gesprächsführung für Ärzte

Datum / Veranstal-
tungsnummer: Mittwoch,  16.04.2008 / 181

Donnerstag, 17.04.2008 / 181

Mittwoch,    04.06.2008/ 182
Donnerstag, 05.06.2008/ 182

Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Ort: siehe unten
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Datum / Veranstal-
tungsnummer: Freitag,   25.04.2008 / 198

Samstag, 26.04.2008 / 198

Zeit:  Freitag,   16.00 – 20.30 Uhr
Samstag, 09.30 – 16.00 Uhr

Ort: Hotel Hansenhof, 
Visselhövede-Nindorf 

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die bewusst aus dem täglichen Hamsterrad aussteigen wollen

Helene Eißen-Daub, Pastorin, Systemische Familientherapeutin

Birgit von Hennings, Dipl. Sozialpädagogin, Heilpraktikerin für Psychotherapie

Dieses Seminar bietet Ihnen die Gelegenheit, das Tempo des Alltags bewusst zu

verlangsamen und Abstand zu gewinnen von den alltäglichen Anforderungen.

Stimmt die Balance zwischen den Beanspruchungen und den eigenen Kräften?

Bin ich auf der Spur meiner eigenen Möglichkeiten und Begabungen? Was

macht mir Stress und wie begegne ich ihm?

Stress entsteht, wenn wir aus den Augen verlieren, was für uns Sinn macht.

Und Stress entsteht, wenn uns die Techniken abhanden kommen, auch mitten-

drin die eigene Mitte zu spüren.

Impulse, Übungen und eigene Reflexion helfen, die eigenen Kraftquellen wieder

neu zu entdecken. Entspannungs- und Körperübungen erleichtern den alltäg-

lichen Zugang zu ihnen.

Die Teilnehmer des Seminars werden gebeten, bequeme Kleidung zu tragen

und dicke Socken sowie eine Decke mit zu bringen.

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 12 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 200,00  

bzw. € 100,00 bei Förderung durch:

Raus aus dem Hamsterrad - die eigenen Kraftquellen nutzen
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Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Doctors and other medical professionals

Sarah Webb, English Language Service

English in Medicine is a course for doctors and other medical professionals

who need to communicate with international colleagues and English 

speaking patients and would like to brush up their English. The aim of the

course is to improve speaking and writing skills and will include for example

doctor-patient communication, writing effective emails and reports, 

discussion of topical medical themes, mini presentations, intercultural 

communication and small talk. 

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 8 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer  € 120,00

Medical English

Datum / Veranstal-
tungsnummer: Freitag, 25.04.2008 / 188

Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr

Ort: Bodelschwinghsaal B

PRO|DIAKO - Gesamtprogramm Fortbildungen 2008 - 1. Halbjahr
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Datum / Veranstal-
tungsnummer: Freitag,   16.05.2008 / 151

Samstag, 17.05.2008 / 151

Zeit:  Freitag,   17.00 – 21.00 Uhr
Samstag, 09.00 – 16.00 Uhr

Ort: Hotel Hansenhof, 
Visselhövede-Nindorf

Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Zertifizierung

Anmeldung / Info

Kosten

Alle, die ihre eigene Kraft und Möglichkeit bei der Lösungssuche 

entdecken möchten.

Helene Eißen-Daub, Pastorin, Systemische Familientherapeutin

Einführung in systemisches Denken und lösungsorientiertes Handeln 
Die Herausforderungen nehmen zu. Arbeitsabläufe verdichten sich. 

Die Entwicklung scheint wenig Erleichterung zu versprechen.

Umso wichtiger ist es, sich der eigenen Möglichkeiten zu vergewissern, 

mit seinen Kräften gut umzugehen, eigene Einflussmöglichkeiten nicht 

zu übersehen.

Eine systemische Grundhaltung sowie lösungsorientierte Methoden können 

helfen, den eigenen anspruchsvollen Arbeitsalltag zu erleichtern. Sie lenken 

den Blick von den Problemen konsequent hin auf Lösungen und Ziele. Sie 

helfen, das zu würdigen was erreicht ist, neue oder übersehene Ressourcen 

zu entdecken und erreichbare und attraktive Ziele zu setzen .

Das Seminar vermittelt Grundmethoden eines lösungs- und ressourceorien-

tierten Arbeitens. Theorie und Praxis werden so miteinander verbunden, 

dass die Seminarinhalte unmittelbar für das eigene Handlungsfeld nutzbar 

werden. Supervisorische Arbeit an konkreten Fragestellungen vertieft die

inhaltlichen Impulse. 

Ist für Ärzte bei der ÄKN beantragt

Pflegekräfte erhalten 12 Fortbildungspunkte

Fortbildungsreferat, Tel. 04261 / 77-2534 o. –2134, Fax 04261 / 77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 220,00  

bzw. € 100,00 bei Förderung durch:

„Auf Deine Stärken kannst Du bauen“
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Zielgruppe

Dozent

Inhalte/Themen

Anmeldung / Info

Kosten

Weiterbildung: Praxisanleiter in der Pflege 

Datum / Veranstal-
tungsnummer: siehe unten

Zeit: 08.30 – 15.45 Uhr

Ort: Buhrfeindhaus, Seminarraum

Gesundheits- und (Kinder-) Krankenpfleger, Altenpfleger

Andreas Schneider, Fachlehrer Gesundheitswesen, Bildungsreferent

Praxisanleiter setzen Zeichen für den Umgang mit Patienten: Authentisch, 

empathisch und fachlich kompetent nehmen sie ihre Aufgaben wahr und sind

dadurch ein Vorbild für berufliches Handeln. Sie planen und strukturieren 

Anleitung, die sich an den Anzuleitenden und an pädagogischen Prinzipien 

der Erwachsenenbildung orientiert. Sie verstehen Pflege und Anleitung als

Beziehungsangebot und prägen damit entscheidend die berufliche und 

persönliche Entwicklung ihrer Auszubildenden.

Wir bieten diese berufspädagogische Weiterbildung in insgesamt fünf Modulen 

an - sie qualifiziert zur praktischen Ausbildung in der Gesundheits- und

Krankenpflege sowie in den Fachweiterbildungslehrgängen der Pflege auf 

Grundlage der gesetzlichen Vorgaben. In insgesamt 200 Unterrichtsstunden 

werden die Themenschwerpunkte lernfeldorientiert bearbeitet.

Die Module 1-4 können Sie in beliebiger Reihenfolge buchen, das Modul 5 muss

zum Abschluss der gesamten Weiterbildung belegt werden. Alle Module werden

auch künftig wiederholt angeboten.

21.-25.01.2008: 1. Modul (Recht, Psychologie)

25.-29.02.2008: 4. Modul (Pflegewissenschaft, Berufspolitik)

03.-07.03.2008: 4. Modul (Pflegewissenschaft, Berufspolitik)

07.-11.04.2008: 5. Modul (Netzwerkgestaltung, Vertiefung der Module 1 - 4)

01.-05.09.2008: 2. Modul (Pädagogik Soziologie, Management)

10.-14.11.2008: 3. Modul (Didaktik)

24.-28.11.2008: 3. Modul (Didaktik)

01.-05.12.2008: 5. Modul (Netzwerkgestaltung, Vertiefung der Module 1 - 4)

Andreas Schneider, Fortbildungsreferat, Tel. 04261/77 –2134, Fax 04261/77-2545

für interne Teilnehmer keine

für externe Teilnehmer € 220,00 pro Modul

bzw. € 80,00 der Module bis Oktober 2008 bei Förderung durch:

PRO|DIAKO - Gesamtprogramm Fortbildungen 2008 - 1. Halbjahr
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Kosten / VA.-Nr.

29.01.2008
13.45-16.45 

12.02.2008
13.45-14.30 

13.02.2008
08.00-12.00 

14.02.2008
14.00-15.15 

26.02.2008
13.45-16.45 

28.02.2008
14.00-15.15 

06.03.2008
14.00-15.15

12.03.2008
14.00-17.00 

Diabetes-Typ II: Insuline, Tabletten und ihre Wirkung
Ärzte und Pflegefachkräfte

Umgang mit Patientenfixierungen - 
was ist zu bedenken?
Insbesondere für neue Mitarbeiter im Pflegedienst

Jeder Stich zählt - Einführung sicherer Instrumente
Für alle Berufsgruppen. Die Dunkelziffer der Verletzung-
en mit spitzen oder scharfen Gegenständen ist hoch,
denn sie werden oft nicht gemeldet, Risiken werden
bagatellisiert. Erforderliche Sofortmaßnahmen sind nicht
bekannt. Die Technische Regel für Biologische Arbeits-
stoffe (TRBA) 250 in der aktualisierten Fassung von
2006 fordert den Einsatz von sicheren Instrumenten.

Brandschutz - Grundkurs
Für alle Berufsgruppen.Theoretische Grundlagen und
praktische Übungen.

Diabetes-Typ II: Gesunde Ernährung und Getränke
Ärzte und Pflegefachkräfte

Brandschutz - Grundkurs
Für alle Berufsgruppen.Theoretische Grundlagen und
praktische Übungen.

Brandschutz - Aufbaukurs
Für alle Berufsgruppen.
Ein praktisches Planspiel zur Evakuierung erweitert Ihr
Grundkurs-Wissen.

Reanimation - Grundkurs
Für alle Berufsgruppen.Sofortmaßnahmen zur Herz-
Lungen-Wiederbelebung (basic-life-support);
Handhabung des Notfallkoffers; praktische Trainings

Katja Röhl,
Anette Wöbse-Miklis;
Diabetesberaterinnen

Britta Schneider,
Pflegefachkraft
Psychiatrische Klinik,
CFB-trainerin

Margret Puppa,
stv. Pflegedirektorin;
Fachkraft für
Arbeitssicherheit

Harry Tebelmann,
stv. technischer Leiter

Katja Röhl,
Anette Wöbse-Miklis;
Diabetesberaterinnen

Harry Tebelmann,
stv. technischer Leiter

Gert-Peter Schaper,
technischer Leiter

Melina Carstens,
Fachkrankenschwester
Anästhesie-
Intensivpflege

Buhrfeindhaus,
Saal 3

Casino, 5.OG 

Buhrfeindhaus,
Seminarraum

Bodelschwingh-
saal A

Buhrfeindthaus,
Saal 3

Bodelschwingh-
saal A

Bodelschwingh-
saal B

Buhrfeindhaus,
Seminarraum

für externe Teil-
nehmer: € 35,00
VA.-Nr.: 170

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 207

für externe Teil-
nehmer: € 35,00
VA.-Nr.: 183

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 154

für externe Teil-
nehmer: € 35,00
VA.-Nr.: 169

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 155

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 152

für externe Teil-
nehmer: € 35,00
VA.-Nr.: 199

Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort

Zertifizierte Kurzfortbildungen

Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH
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Zertifizierte Kurzfortbildungen

Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH

20.03.2008
13.00-15.00 

02.04.2008
13.45-15.15 

22.04.2008
13.45-14.30 

23.04.2008
14.00-17.00 

08.05.2008
14.00-15.15 

15.05.2008
13.00-15.00

Clinic-Planner: Praktische Tipps und Neues
Für alle Führungsverantwortlichen, die ihr
Wissen im Umgang mit der Software auffri-
schen oder vertiefen möchten. Themen u.a.:
Neuerungen im Vergleich zur alten Version;
Workflow von der Vorplanung bis zum
Monatsabschluss.

Transfusionskunde für Pflegepersonal
Für Pflegepersonal in der Anwendung von Blut
und Blutprodukten.Grundlagen transfusions-
medizinischer Fragen, Sofortmaßnahmen bei
Unverträglichkeiten, organisatorische Abläufe.

Umgang mit Patientenfixierungen - 
was ist zu bedenken?
Insbesondere für neue Mitarbeiter im
Pflegedienst

Reanimation - Grundkurs
Für alle Berufsgruppen.
Sofortmaßnahmen zur Herz-Lungen-Wieder-
belebung (basic-life-support); Handhabung des
Notfallkoffers; praktische Trainings

Brandschutz - Aufbaukurs
Für alle Berufsgruppen.
Ein praktisches Planspiel zur Evakuierung
erweitert Ihr Grundkurs-Wissen.

Clinic-Planner: Praktische Tipps und Neues
Für alle Führungsverantwortlichen, die ihr
Wissen im Umgang mit der Software auffri-
schen oder vertiefen möchten. Themen
u.a.:Neuerungen im Vergleich zur alten Version;
Workflow von der Vorplanung bis zum
Monatsabschluss.

Matthias Bitter,
Pflegedienstleiter

Thomas Martel,
Anästhesist,
Transfusionsbeauftragter

Britta Schneider,
Pflegefachkraft
Psychiatrische Klinik,
CFB-trainerin

Melina Carstens,
Fachkrankenschwester
Anästhesie-
Intensivpflege

Gert-Peter Schaper,
technischer Leiter

Matthias Bitter,
Pflegedienstleiter

EDV-Schulungs-
raum

Buhrfeindhaus,
Saal 3

Casino, 5. OG

Buhrfeindhaus,
Seminarraum

Bodelschwingh-
saal B

EDV-
Schulungsraum

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 161

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 206

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 208

für externe Teil-
nehmer: € 35,00
VA.-Nr.: 200

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 153

für externe Teil-
nehmer: € 20,00
VA.-Nr.: 162

Kosten / VA.-Nr.Datum/Zeit Thema / Zielgruppe /
Zusatzinformationen

Dozent Ort



Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH
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Zertifizierte Ärztefortbildungen

Datum/
Zeit

Leitung Ort, Kosten CME-
Punkte

Anmeldung

wöchentlich
Mittwochs
16.00-17.00

wöchentlich
Mittwochs
07.40-08.10

wöchentlich
Dienstags
07.00-07.45

14.01.2008
15.45-17.15

21.01.2008
15.45-17.15

28.01.2008
15.45-17.15

30.01.2008
16.30-19.00

04.02.2008
15.45-17.15

11.02.2008
15.45-17.15

Dr. Christoph
Schlichting

Prof. Dr.
Jürgen Potratz

Prof. Dr.
Herbert Kolenda

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Johannes
Schmid

Ingrid Strajhar-
Herbig

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Johannes
Schmid

Casino, 5. OG

1. Medizinische 
Klinik

Klinik für 
Neurochirurgie

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG

Bodelschwingh-
saal A
€ 35,00

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG

Interdisziplinäre Tumorkonferenz
Dr. Christoph Schlichting,
1. Chirurg. Klinik

Mittwochsfortbildung - 
aktuelle Themen der Inneren Medizin
wechselnde Dozenten

Aktuelle neurochirurgische Themen.
wechselnde Dozenten

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Punktionstracheotomie: Formen und
Komplikationen, Michael Paland

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin: Embolien: Arten und
Therapie, Elke Heinze

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin: Maligne Hyperthermie
Susanne Brendes

Balintgruppe
Ingrid Strajhar-Herbig, Balintgruppenleiterin
mit Weiterbildungsberechtigung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Weaning auf der Intensivstation
Alexander Kühl

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin: Anästhesie beim
gedeckt perforierten Bauchaortenaneurysma
Natalie Braunsburger

1

1

2

2

2

2

nach
Vorgabe

2

2

Dr. Christoph
Schlichting
04261 / 77-2530

ja, Corinne From-
berg-Grenzebach
04261 / 77-2330

ja,
Kerstin Dreyer
04261 / 77-6070

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

Thema/ Dozent
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Zertifizierte Ärztefortbildungen

Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH

Datum/
Zeit

Leitung Ort, Kosten CME-
Punkte

Anmeldung

18.02.2008
15.45-17.15

19.02.2008
14.00-18.00

20.02.2008
15.30-17.30

25.02.2008
15.45-17.15

27.02.2008
16.30-19.00

03.03.2008
15.45-17.15

05.03.2008
19.00-22.00

10.03.2008
15.45-17.15

26.03.2008
16.30-19.00

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Gerhard
Lehrbach

Thomas Martel

Dr. Johannes
Schmid

Ingrid Strajhar-
Herbig

Dr. Johannes
Schmid

PD Dr. med.
Iris Bittmann

Dr. Johannes
Schmid

Ingrid Strajhar-
Herbig

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG
€ 40,00

Bodelschwingh-
saal B
€ 35,00

Casino, 5. OG

Bodelschwingh-
saal A
€ 35,00

Casino, 5. OG

Schulzentrum
Hörsaal

Casino, 5. OG

Bodelschwingh-
saal A
€ 35,00

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Was gibt es Neues in der Anästhesie?
Kathrin Mertineit

Reanimation: Magacode-Training
Michael Paland, Torsten Rathje

Therapie mit Blutkomponenten-
theoretische Grundlagen
Thomas Martel

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u. ope-
rat. Intensivmedizin: Herzrhythmusstörungen 1
Dr. Henning Haase

Balintgruppe
Ingrid Strajhar-Herbig, Balintgruppenleiterin mit
Weiterbildungsberechtigung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u. ope-
rat. Intensivmedizin: Notfalldiagnostik des 
RÖ-Thorax, Marc Engelhard

75. Klinisch-pathologische Konferenz (CPC)
PD Dr. med. Iris Bittmann, Pathologie
Prof. Dr. med. Tom Schaberg, Lungenklinik
Frau Dr. U. Lepp

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Herzrhythmusstörungen 2
Dr. Henning Haase

Balintgruppe
Ingrid Strajhar-Herbig, Balintgruppenleiterin mit
Weiterbildungsberechtigung

2

5

2

2

nach
Vorgabe

2

3

2

nach
Vorgabe

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Huelya Sari,
0 42 61 / 77-24 40

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

Thema/ Dozent
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Rotenburg (Wümme) gGmbH
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Zertifizierte Ärztefortbildungen

28.3.2008
09.00-16.00

07.04.2008
15.45-17.15

14.04.2008
15.45-17.15

15.04.2008
14.00-18.00

16.-17.04.2008
9.00-16.00

21.04.2008
15.45-17.15

25.4.2008
09.00-16.00

28.04.2008
15.45-17.15

Dr. Dipl. Psych.
Bernhard Prankel

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Gerhard
Lehrbach

Cornelia Harms-
Schulze

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Dipl. Psych.
Bernhard Prankel,
Dr. Julia Adamus,
Dipl.-Psych.
Dirk Meyer

Dr. Johannes
Schmid

Rechtsgrundlagen von Pädagogik und
Therapie: Begutachtung Familienrecht,
Strafrecht, Schuldfähigkeit, Unterbring-
ung, Betreuungsrecht, Glaubwürdigkeit

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie
u. operat. Intensivmedizin:
Ultraschallgesteuerte Blockadetechniken
Dr. Manfred Raber

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie
u. operat. Intensivmedizin:
Schnelldiagnostik des akuten Notfalls
mit Ultraschall
Dr. Johannes Schmid

Reanimation: Megacode-Training
Michael Paland, Torsten Rathje

Gesprächsführung für Ärzte
Cornelia Harms-Schulze, Personaltraining
und -beratung

Fortbildungsreihe im Institut f.
Anästhesie u. operat. Intensivmedizin:
WHO-Schema der Schmerztherapie
Hans-Georg Parthey

Frühe und tiefgreifende Bindungs- und
Entwicklungsstörungen: Bindung,
Bindungsstörungen, tiefgreifende
Entwicklungsstörungen, Bindungstypen

Fortbildungsreihe im Institut f.
Anästhesie u. operat. Intensivmedizin:
Difficult Airwaymanagement
Dr. Andreas Marker

Buhrfeindsaal

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG

Casino 5. OG
€ 40,00

Bremen, An der
Schlachte 12-13
€ 250,00

Casino, 5. OG

Buhrfeindsaal

Casino, 5. OG

7

2

2

5

20

2

7

2

ja,
Britta Cordes
04261 / 77-6400

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Britta Cordes
04261 / 77-6400

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

Datum/
Zeit

Leitung Ort, Kosten CME-
Punkte

AnmeldungThema/ Dozent
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Zertifizierte Ärztefortbildungen

Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH

30.04.2008
16.30-19.00

05.05.2008
15.45-17.15

19.05.2008
15.45-17.15

23.5.2008
09.00-16.00

26.05.2008
15.45-17.15

28.05.2008
16.30-19.00

02.06.2008
15.45-17.15

Ingrid Strajhar-
Herbig

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Johannes
Schmid

Dipl.-Psych.
Dirk Meyer,
Thomas Lange,
Ursula Hamann,
Bärbel Durmann

Dr. Johannes
Schmid

Ingrid Strajhar-
Herbig

Dr. Johannes
Schmid

Balintgruppe
Ingrid Strajhar-Herbig, Balintgruppenleiterin
mit Weiterbildungsberechtigung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Die Blutgasanalyse:
Auswertung und Bedeutung
Anke-Gerlinde Diehl

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Der Ertrinkungsunfall
Carsten Schreiber

Beziehungen unter Gleichaltrigen
Pädagogik und Therapie in Gruppen: Neue
Forschungsergebnisse; Rotenburger ambu-
lante und stationäre Gruppenbehandlung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Beatmung: Wann volumen - 
wann druckkontrolliert?
Götz Herold

Balintgruppe
Ingrid Strajhar-Herbig, Balintgruppenleiterin
mit Weiterbildungsberechtigung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin: Notfalldiagnostik im
CT
Marc Engelhard

Bodelschwingh-
saal A
€ 35,00

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG

Buhrfeindsaal

Casino, 5. OG

Bodelschwingh-
saal A
€ 35,00

Casino, 5. OG

nach
Vorgabe

2

2

7

2

nach
Vor-
gabe

2

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Britta Cordes
04261 / 77-6400

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

Datum/
Zeit

Leitung Ort, Kosten CME-
Punkte

AnmeldungThema/ Dozent



Diakoniekrankenhaus 
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Zertifizierte Ärztefortbildungen

04.06.2008
19.00-22.00

04.-05.06.2008
9.00-16.00

09.06.2008
15.45-17.15

16.06.2008
15.45-17.15

17.06.2008
14.00-18.00

23.06.2008
15.45-17.15

25.06.2008
16.30-18.30

30.06.2008
15.45-17.15

PD Dr. Iris
Bittmann

Cornelia
Harms-Schulze

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Johannes
Schmid

Dr. Gerhard
Lehrbach

Dr. Johannes
Schmid

Ingrid Strajhar-
Herbig

Dr. Johannes
Schmid

76. Klinisch-pathologische Konferenz (CPC)
PD Dr. Iris Bittmann, Pathologie
Prof. Dr. Tom Schaberg, Lungenklinik
Fr. Dr. U. Lepp

Gesprächsführung für Ärzte
Cornelia Harms-Schulze,
Personaltraining und -beratung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Ein Patient stirbt - und wie geht es mir?
Rolf Hirte

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Vor- und Nachteile der Regionalanästhetika
Antonia Lackert

Reanimation: Megacode-Training
Michael Paland, Torsten Rathje

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Verbrennungen bei Kindern
Torge Braasch

Balintgruppe
Ingrid Strajhar-Herbig, Balintgruppenleiterin mit
Weiterbildungsberechtigung

Fortbildungsreihe im Institut f. Anästhesie u.
operat. Intensivmedizin:
Ultraschallgesteuerte Punktionen 
auf der Intensivstation
Dr. Knut Miesner

Schulzentrum,
Hörsaal

Bremen, An der
Schlachte 12-13
€ 250,00

Casino, 5. OG

Casino, 5. OG

Casino 5. OG
€ 40,00

Casino, 5. OG

Bodelschwingh-
saal A
€ 35,00

Casino, 5. OG

3

20

2

2

5

2

nach
Vorgabe

2

ja
Huelya Sari
04261 / 77-2440

Ja,
Annette Heemsoth
04261/ 772534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

Ja,
Annette Heemsoth
04261/ 772534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

ja,
Annette Heemsoth
04261 / 77-2534

ja,
Monika Radomski
04261 / 77-6950

Datum/
Zeit

Leitung Ort, Kosten CME-
Punkte

AnmeldungThema/ Dozent
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Dozentenverzeichnis

Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH

Banse, Carsten Krankenpfleger, Supervisor, Fa. Mehde und Banse – Personaltraining und Beratung, Hannover

Bitter, Matthias Dipl. Kaufmann (FH), Pflegedienstleiter, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Bittmann, Iris,

PD Dr. med. Chefärztin Pathologisches Institut, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Braasch, Torge Arzt, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Braunsburger, Natalie Ärztin, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Brendes, Susanne Ärztin, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Carstens, Melina Fachkrankenschwester Anästhesie- Intensivpflege, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Diehl, Anke Gerlinde Ärztin, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Eckloff, Tilmann Fa. RespectResearchGroup, Hamburg

Eißen-Daub, Helene Pastorin, Systemische Familientherapeutin, Rotenburg

Engelhard, Marc Arzt, Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Gärtner, Gabriele Trainerin für Persönlichkeitsbildung, Rotenburg

Guth, Stefan, Dr.med. 1. Chirurgische Klinik, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Haase, Henning, Dr.med. Arzt, 1. Medizinische Klinik, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Harms-Schulze, Cornelia Personaltrainerin, Bremen

Heemsoth, Annette Bildungsreferentin, Diakonissen-Mutterhaus Rotenburg

Heinze, Elke Ärztin, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Helmke, Doris Krankenschwester, CFB-Trainerin, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,

Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Hennings von, Birgit Dipl.-Sozialpädagogin, Heilpraktikerin, Rotenburg

Herold, Götz Arzt, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Hinnersmann, Ingelore,

Dipl. Psychologin Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Hirte, Rolf Pastor, Klinikseelsorger, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Hoffmann, Barbara Pädagogin, Koordinatorin Familienzentrum Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Kolenda, Herbert,

Prof. Dr. med. Chefarzt Neurochirurgische Klinik, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Kühl, Alexander Arzt, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Lackert, Antonia Ärztin, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Marker, Andreas,

Dr. med. Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Martel, Thomas Anästhesist, Transfusionsverantwortlicher, Diakoniekrankenhaus Rotenburg
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Diakoniekrankenhaus 
Rotenburg (Wümme) gGmbH

Dozentenverzeichnis

Meding, Rosemarie Diakonin, Supervisorin, Oberin am Diakonissen-Mutterhaus Rotenburg

Meisel, Anke Pflegerische Leitung Station 18, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Mertineit, Kathrin Ärztin, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Meyer, Helmut Selständiger Rentenberater, Rotenburg

Miesner, Knut, Dr. med. Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Paland, Michael Oberarzt, Anästhesist, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Parthey, Hans-Georg Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Potratz, Jürgen,

Prof. Dr. med. 1. Medizinische Klinik Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Prankel, Bernhard,

Dipl. Psych., Dr. med. Chefarzt Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Raber, Manfred, Dr. med. Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Rathje, Torsten Fachkrankenpfleger Anästhesie- Intensivpflege, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Rieke, Marcus Krankenpfleger, CFB-Trainer, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,

Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Röhl, Katja Diabetesberaterin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Schaberg, Tom,

Prof. Dr. med. Chefarzt Lungenklinik Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Schaper, Gert-Peter,

Dipl.-Ing. Technischer Leiter, Diako-Service GmbH, Rotenburg

Schlichting, Christoph,

Dr. med. 1. Chirurgische Klinik, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Schmid, Johannes,

Dr. med. Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Schneider, Andreas Fachlehrer Gesundheitswesen, Bildungsreferent, Diakonissen-Mutterhaus Rotenburg

Schneider, Britta Krankenschwester, CFB-Trainerin, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie,

Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Schreiber, Carsten Arzt, Institut für Anästhesie und operat. Intensivmedizin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Schulte, Axel Fachanwalt für Arbeitsrecht, Verden

Schwartzkopff, Jens-HolgerReferent für Öffentlichkeitsarbeit, Diakonissen-Mutterhaus Rotenburg

Stolte, Armin Bereichsleiter Personal, Diakoniekrankenhaus Rotenburg

Strajhar-Herbig, Ingrid Nervenärztin – Psychotherapie, Bremen

Tebelmann, Harry Stv. technischer Leiter, Diako-Service GmbH, Rotenburg

Webb, Sarah Sprachinstitut English Language Service, Bremen

Wöbse-Miklis, Annette Diabetesberaterin, Diakoniekrankenhaus Rotenburg
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VERBINDLICHE ANMELDUNG 
ZU EINER FORTBILDUNG

KOPIERVORLAGE

Bitte per Fax, E-Mail oder Hauspost an den Veranstalter übermitteln.

Name, Vorname

Station / Bereich

Tel.-Nr. oder Pieper

Berufsbezeichnung

Funktion

Anschrift 

Thema der Veranstaltung

Datum der Veranstaltung / Veranstaltungsnummer (VNr.) falls vorhanden

Mit meiner Anmeldung erkenne ich die Anmelde- und Stornobedingungen von Seite 6 ausdrücklich an.

Datum, Unterschrift 

Datum und Unterschrift der/des Vorgesetzten (soweit erforderlich)
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VERBINDLICHE ANMELDUNG 
ZU EINER FORTBILDUNG

KOPIERVORLAGE

Bitte per Fax, E-Mail oder Hauspost an den Veranstalter übermitteln.

Name, Vorname

Station / Bereich

Tel.-Nr. oder Pieper

Berufsbezeichnung

Funktion

Anschrift 

Thema der Veranstaltung

Datum der Veranstaltung / Veranstaltungsnummer (VNr.) falls vorhanden

Mit meiner Anmeldung erkenne ich die Anmelde- und Stornobedingungen von Seite 6 ausdrücklich an.

Datum, Unterschrift 

Datum und Unterschrift der/des Vorgesetzten (soweit erforderlich)
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VERBINDLICHE ANMELDUNG 
ZU EINER FORTBILDUNG

KOPIERVORLAGE

Bitte per Fax, E-Mail oder Hauspost an den Veranstalter übermitteln.

Name, Vorname

Station / Bereich

Tel.-Nr. oder Pieper

Berufsbezeichnung

Funktion

Anschrift 

Thema der Veranstaltung

Datum der Veranstaltung / Veranstaltungsnummer (VNr.) falls vorhanden

Mit meiner Anmeldung erkenne ich die Anmelde- und Stornobedingungen von Seite 6 ausdrücklich an.

Datum, Unterschrift 

Datum und Unterschrift der/des Vorgesetzten (soweit erforderlich)
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PRO|DIAKO gGmbH

Gesundheits- und 
Pflegedienstleistungen

Otto-Brenner-Str. 9
30159 Hannover

Tel.: 05 11/26 09 10-0
Fax: 05 11/26 09 10-59

www.prodiako.de
geschaeftsstelle@prodiako.de 

PRO|DIAKO


